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Es hat derzeit nicht den Anschein, dass 
Wörgl in den nächsten beiden Jahren seinen 
Hochwasserschutzdamm bekommen wird, 
wenn auch die politischen Vertreter der 
größeren Regierungspartei nicht müde wer-
den, dauernd zu wiederholen, der Damm sei 
beschlossene Sache, sei versprochen und 
werde ehestens umgesetzt, um im nächs-
ten Atemzug zu erklären, warum es denn 
doch nicht so schnell gehe. 

Der eingereichte Damm sei nicht genehmi-
gungsfähig – erstaunlicherweise ist der ab-
lehnende Bescheid der Stadt bis heute nicht 
zugegangen, die Regensburger Verträge 
müssten eingehalten, Retentionsflächen 
gefunden werden. Dazu sei es unabdingbar 
notwendig, Wasserverbände zu gründen, 
damit sollen die Gemeinden sich  offenbar 
selber aus dem Gefahrenzonenschlamassel 
herauswinden. Drei solcher Wasserverbän-
de soll es geben, einer davon soll von Brix-
legg bis Wörgl reichen. Die Stadt Wörgl hat 
bedauerlicherweise den größten Anteil an 
Roter Zone von allen Gemeinden des un-
teren Inntales, so liegen das Gewerbege-
biet fast zur Gänze und ein großer Teil der 
Wohnsiedlungen im unmittelbaren Gefah-
renbereich. Kundl und Radfeld verfügen of-
fenbar über die nötigen Retentionsflächen, 
sind aber begreiflicherweise nicht bereit, 
sämtliche großen Fluten bei sich abzufan-
gen. Dort gibt es bereits Beschlüsse, dem 
Wasserverband nicht beizutreten. Ich habe 
selbstverständlich bei einer ersten Zusam-
menkunft der betreffenden Bürgermeister 
im Dezember 2014 die Bereitschaft Wörgls 
bekundet, dem Verband beizutreten, wenn 
das dazu führt, dass der Damm schneller 
errichtet werden kann. Da sich nun aber 
nicht alle Gemeinden zum Verband be-
kennen (können), wird wohl noch einige 
Zeit verstreichen, ehe unsere gefährdeten 

Wohngebiete wieder sicher sind und neue 
Betriebe im Gewerbegebiet angesiedelt 
werden können.

Anfang Februar fand eine Informationsver-
anstaltung des Landes über den gemein-
deübergreifenden Hochwasserschutz statt, 
die allerdings mehr Fragen offen ließ als 
beantwortete:

Der Inn ist ein Bundesfluss, warum sind die 
Gemeinden für den Hochwasserschutz ver-
antwortlich? In Bayern geht man daran, den 
Hochwasserschutz landesweit zu regeln, 
warum ist das in Tirol nicht möglich?

Warum enden die Wasserverbände hinter 
Wörgl und werden nicht bis Kufstein weiter-
geführt? Hier wurde erklärt, die Gemeinden 
unterhalb Wörgls seien durch die Kraftwer-
ke geschützt. – Warum muss dann lt. Aus-
sage des Bürgermeisters auch in Kufstein 
der Hochwasserschutz „ausgebaut und auf 
den neuesten Stand der Technik“ gebracht 
werden? Wie sind die einzelnen Wasserver-
bände in ihrer Wirkungsweise aufeinander 
abgestimmt? Aber wie hat der zuständige 
Landesrat, LHStv. Geisler, am Beginn des 
Informationsabends gesagt: Es darf nicht 
zu viel erwartet werden von diesem Abend! 
Er hatte recht!

Die nächste Informationsveranstaltung 
wurde übrigens für den Herbst vereinbart!  
Wir hoffen auf einen trockenen Sommer. 
Politischer Wille geschehe, selbst zum 
Nachteil der Menschen!

Ihre Bürgermeisterin Hedi Wechner

SEHR GEEHRTE
DAMEN UND  
HERREN,
LIEBE LESERINNEN 
UND LESER
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Durch die Bank stark. in Wörgl

Hierbei handelt es sich um eine Werbemitteilung. Sofern nicht anders angegeben, Datenquelle ERSTE-SPARINVEST Kapitalanlagesellschaft m.b.H., Erste Asset Management
GmbH, RINGTURM Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. und ERSTE Immobilien Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. Unsere Kommunikationssprachen sind Deutsch und Englisch.
Sowohl der vollständige Prospekt als auch der vereinfachte Prospekt bzw. die Wesentlichen Anlegerinformationen (sowie allfällige Änderungen dieser Dokumente) wurden
entsprechend den Bestimmungen des InvFG 2011 bzw. des ImmoInvFG 2003 in der jeweils geltenden Fassung im "Amtsblatt zur Wiener Zeitung" veröffentlicht und stehen
Interessenten kostenlos am Sitz der jeweiligen KAG sowie am Sitz der jeweiligen Depotbank zur Verfügung. Das genaue Datum der jeweils letzten Veröffentlichung, die Spra-
chen, in denen der vereinfachte Prospekt bzw. die Wesentlichen Anlegerinformationen erhältlich sind, sowie allfällige weitere Abholstellen sind auf der Homepage der be-
treffenden KAG, insbesondere www.sparinvest.com, www.ersteasset-management.com, www.ringturmfonds.at und www.ersteimmobilien.at ersichtlich.
Diese Unterlage dient als zusätzliche Information für unsere Anleger und basiert auf dem Wissensstand der mit der Erstellung betrauten Personen zum Redaktionsschluss.
Unsere Analysen und Schlussfolgerungen sind genereller Natur und berücksichtigen nicht die individuellen Bedürfnisse unserer Anleger hinsichtlich des Ertrags, steuerlicher
Situation oder Risikobereitschaft. Die Wertentwicklung der Vergangenheit lässt keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu. Bitte
beachten Sie, dass eine Veranlagung in Wertpapieren neben den geschilderten Chancen auch Risiken birgt. Der Wert von Anteilen und deren Ertrag können sowohl steigen
als auch fallen. Auch Wechselkursänderungen können den Wert einer Anlage sowohl positiv als auch negativ beeinflussen. Es besteht daher die Möglichkeit, dass Sie bei
der Rückgabe Ihrer Anteile weniger als den ursprünglich angelegten Betrag zurück erhalten. Personen, die am Erwerb von Investmentfondsanteilen interessiert sind, sollten
vor einer etwaigen Investition den/die aktuelle(n) Verkaufsprospekt(e), insbesondere die darin enthaltenen Risikohinweise, lesen.
Zu den Beschränkungen des Vertriebs des Fonds an amerikanische Staatsbürger entnehmen Sie die entsprechenden Hinweise dem "Vollständigen Prospekt". Druckfehler
und Irrtümer vorbehalten.

www.sparkasse-kufstein.ats Twin-Set
Kombination aus Renditechancen 
und Fixzinsen

Sparkassen-Fixzinsobligation
2,125%p.a.

Zeichnung bis 13.3.2015 in Kombination mit 
ausgewählten Investmentfonds in gleicher 
Veranlagungshöhe

Sp 01-15 Twinset 200x260_Layout 1  05.02.15  16:28  Seite 1
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ZU MEINER PERSON:
Während meines Studiums (Anglistik/
Amerikanistik sowie Germanistik) in Salz-
burg arbeitete ich bereits als Journalistin 
und in der Wirtschaft, doch die Liebe zu 
meinem Mann zog mich im Jahr 1994 wie-
der in meine Heimat, St. Johann in Tirol. An 
der Tourismusschule St. Johann in Tirol be-
gann ich dann mit einigen Stunden Medien-
kunde und Deutsch und absolvierte parallel 
dazu das Unterrichtspraktikum am BRG St. 
Johann – da erkannte ich, dass der pädago-
gische Beruf auch meine Berufung ist.

Nach 17 Jahren als vollbeschäftigte Lehrerin 
für Englisch, Business English und Deutsch, 
in denen ich Dutzende Fortbildungen ab-
solvierte, reduzierte ich ab 2009 meine 
Lehrverpflichtung und übernahm zusätzlich 
Schlüsselfunktionen an der Pädagogischen 
Hochschule Tirol in Innsbruck. Zuletzt lei-
tete ich eine Abteilung, die dafür verant-
wortlich ist, in Zusammenarbeit mit dem 
Unterrichtsministerium (jetzt bmbf) die 
neuen Projekte und Standards an den be-
rufsbildenden Schulen zu implementieren. 
Das war eine spannende Aufgabe, hautnah 
dabei zu sein, ich durfte an der Erstellung 
von Lehrplänen mitarbeiten, Fortbildungen 
für Pädagog/innen konzipieren und orga-
nisieren, bundesweite Projekte initiieren – 
hatte volle Budgetverantwortung und war 
auch für das Controlling verantwortlich. In 
der Rückschau betrachtet war das die beste 
Vorbereitung für meine neue Aufgabe als 
Schulleiterin an der BFW AL Wörgl.

WAS WAR IHRE MOTIVATION ZUR BE-
WERBUNG?
Ich hatte die Bundesfachschule mit Auf-
baulehrgang Wörgl im Rahmen meiner Tä-
tigkeit als Maturavorsitzende bereits ken-
nen und schätzen gelernt und als Leiterin 

der Arbeitsgemeinschaft Englisch bereits 
vorher Kontakte zum Kollegium geknüpft. 
Diese Schule hat mich nachhaltig beein-
druckt. Ein engagierter Lehrkörper, eine 
spannende Komposition von Fächern und 
Ausbildungsschwerpunkten, beeindru-
ckende Leistungen bei den mündlichen und 
schriftlichen Prüfungen, vermutlich hat das 
alles und dieser positive Eindruck den Aus-
schlag gegeben, mich um die Stelle als Di-
rektorin zu bewerben. Nun bin ich seit mehr 
als einem halben Jahr „im Amt“ und bereue 
meine Entscheidung keine Sekunde.

Ich unterrichte auch noch eine erste Klasse 
Fachschule in Englisch sowie Business Eng-
lish im Aufbaulehrgang, einerseits, weil dies 
gesetzlich vorgeschrieben ist, andererseits 
habe ich dadurch die Chance, den Kontakt 
zu den Schüler/innen zu intensivieren und 
bin aktiv im pädagogischen Kerngeschäft, 
nämlich dem Unterrichten.

WAS SIND DIE BESONDEREN HERAUS-
FORDERUNGEN ALS NEUE SCHULLEI-
TERIN?
Ich liebe Herausforderungen und gehe kon-
sequent und zielgerichtet an sie heran. Ein 
großer Vorteil für mich war und ist, dass 
die ehemalige Direktorin, HR Mag. Brigitte 
Rebitsch, mir ein gut bestelltes Haus über-
geben konnte. Sie hat diese Schule 28 Jahre 
umsichtig geführt und in die richtige Rich-
tung entwickelt. Ihrem Engagement ist es 
zu verdanken, dass seit 4 Jahren auch der 
Aufbaulehrgang mit Matura besucht wer-
den kann, der den Absolventen der dreijäh-
rigen Fachschulen den Weg zur Hochschul-
reife ebnet. Nun gilt es, den erfolgreichen 
Standort konsequent weiterzuentwickeln.
Neben all den anderen spannenden Auf-
gaben haben wir (das pädagogische Team 
und ich) als kurz- und mittelfristiges Pro-

jekt beschlossen, die Öffentlichkeitsarbeit 
zu verstärken. Fachschulen hatten in der 
Vergangenheit kein besonders gutes Image, 
völlig zu Unrecht, wie ich später gerne noch 
erklären werde. Priorität eins ist also eine 
Image-Politur des Schultyps Fachschule, 
parallel dazu gilt es, ein großes Netzwerk 
aufzubauen bzw. zu pflegen. Dieses Netz 
besteht einerseits aus der Schulgemein-
schaft, Schülern, Eltern und Lehrern, an-
dererseits gilt es, Kontakte zu pflegen und 
konsequent aufzubauen zur Wirtschaft, zu 
sozialen Institutionen, Kunst und Kultur, 
Politik u.v.a. 

Interessant für mich war und ist z.B., dass 
unsere Schule in Wörgl unter ganz unter-
schiedlichen Namen wahrgenommen wird! 
Von der „Frauenfachschule“ bis zur „Fer-
rarischule“ war da zu hören, bei einem Ter-
min mit Wirtschaftstreibenden stellte ich 
mich vor und nannte die Abkürzung „BFW 
Wörgl“, da meinte einer, ich sei von der 
Berufsfeuerwehr. Ich gebe ja zu, dass der 
Name etwas kompliziert ist, deshalb nehme 
ich in diesem viel gelesenen Stadtmagazin 
die Gelegenheit gerne wahr:

BFW AL Wörgl ist die Abkürzung für Bun-
desfachschule für wirtschaftliche Berufe 
mit Aufbaulehrgang (Matura).

DARF ICH SIE UM EINE KURZVOR-
STELLUNG DER SCHULE UND IHRER 
SCHWERPUNKTE BITTEN?
Unsere dreijährige Fachschule, die Jugend-
liche nach der NMS oder der Unterstufe im 
Gymnasium besuchen, hat 2 Schwerpunkte:
Gesundheit und Soziales oder Kreativität 
und Office-Management. In beiden Zwei-
gen gibt es parallel dazu eine fachpraktische 
Ausbildung in Kochen und Servieren sowie 
eine profunde wirtschaftliche Ausbildung. 

MENSCHEN FÜR WÖRGL

Beide schließen mit Berufsberechtigungen 
(wie nach einer Lehre) ab oder es werden 
Lehrjahre anerkannt.

Im Anschluss daran entscheiden sich viele 
unserer Absolventen, aber auch Absolven-
ten von anderen Fachschulen, für unseren 
dreijährigen Aufbaulehrgang mit Matura 
mit dem Schwerpunkt Betriebs- und So-
zialmanagement. Im 2. Jahrgang des AL 
gründen die Schüler eine eigene Firma, die 
sogenannte „Junior Company“, in der sie 
reales kaufmännisches und unternehme-
risches Know-how unter Beweis stellen 
müssen.

WELCHE PROJEKTE UND AKTIVITÄTEN 
GIBT ES AN DER SCHULE?
Die Projekte und Aktivitäten spiegeln unser 
vielfältiges Bildungsangebot wider. Unsere 
Schule ist ein sehr lebendiges Beispiel da-
für, dass Aktivitäten, auch außerhalb des 
Klassenzimmers, einen wertvollen Beitrag 
zur Ausbildung leisten.

Soziales Engagement steht nicht nur im 
Lehrplan, sondern ist Bestandteil unserer 
Ausbildung – das haben unsere Schüler/
innen u.a. eindrucksvoll bewiesen, als sie 
nach dem sehr erfolgreichen Weihnachts-
markt von sich aus vorgeschlagen haben, 
einen großen Teil ihrer selbst erwirtschaf-
teten Einnahmen, der Familie eines pflege-
bedürftigen Kindes zu spenden.

Der Bereich Kreativität hat einen hohen 
Stellenwert, wir motivieren unsere Schü-
lerinnen und Schüler dazu, das zieht sich 
durch viele Fächer und lässt sich perfekt 

mit Wirtschaftskompetenz und der Fach-
praxis verbinden. Umgang mit Medien, 
Layout und Design, Filmwerkstatt, ange-
wandte Informatik … unsere Schüler sind 
für die Umsetzung schöpferischer Ideen 
bestens geschult, sind aber auch vorberei-
tet auf das klassische Office-Management.

Einen guten Überblick findet man auf un-
serer Homepage, auf der man sich über die 
Initiativen der letzten Monate informieren 
kann. Derzeit sind wir in Zusammenarbeit 
mit Frau Cerwenka in intensiver Vorberei-
tung für eine Großveranstaltung im Fest-
spielhaus Erl – besonders freuen wir uns 
auch darauf, den ORF im April zu Drehar-
beiten begrüßen zu dürfen.

WAS SIND IHRE VISIONEN?
Die Beibehaltung und Optimierung des dif-
ferenzierten Bildungsangebotes an unserer 
Schule, da es jungen Menschen und deren 
Entwicklung sehr entgegenkommt, sich 
mit 14 Jahren nicht für ausschließlich einen 
Beruf entscheiden zu müssen.

Ich wünsche mir den oben angesprochenen 
Wandel in der öffentlichen Wahrnehmung 
und definitiv mehr männliche Schüler, das 
ist wichtig für das soziale Miteinander.
Derzeit läuft gerade das Aufnahmeverfah-
ren für das nächste Schuljahr, unsere Bil-
dungsberater und ich beraten interessierte 
Schülerinnen/Schüler und Eltern gerne 
auch individuell.

Die Weiterentwicklung des Standortes ist 
mir wichtig und dadurch der Erhalt der Ar-
beitsplätze, eine Schule ist ein wichtiger 

Wirtschaftsfaktor, was oft unterschätzt 
wird. Ein weiterer wichtiger Punkt ist die 
Qualitätssicherung: Qualität im Bildungs-
wesen ist ja nicht unmittelbar messbar. 
Nach 21 Jahren als Lehrerin weiß ich, dass 
eine Schule bzw. die Ausbildung an einer 
Schule manchmal erst nach Jahren positi-
ve Rückmeldung durch einen Absolventen 
oder lobendes Feedback von Personalchefs 
bekommt, wodurch der Wert der Ausbil-
dung anerkannt wird.

WAS MÖCHTEN SIE ZUM ABSCHLUSS 
NOCH SAGEN?
Ich habe großes Glück gehabt! Ich arbeite 
täglich mit rund 350 Menschen zusammen, 
das macht jeden Tag sehr spannend. Ich 
versuche, für meine Schüler/innen, Lehrer/
innen und Eltern da zu sein und komme 
dadurch oft erst abends oder am Wochen-
ende zur nötigen Routinearbeit. Aber ich 
kann jetzt schon sagen, dass es sich aus-
zahlt, nicht auf die Arbeitszeit, sondern 
auf die Menschen, besonders auf unsere 
Schülerinnen und Schüler zu achten, sie zu 
fördern, aber auch zu fordern.

Eine Schulleiterin bzw. ihre Schule kann 
aber nicht erfolgreich arbeiten ohne ein 
engagiertes, kompetentes pädagogisches 
Team, dem ich an dieser Stelle ein Danke-
schön für die gute Zusammenarbeit aus-
sprechen möchte!

WENN SIE ZAUBERN KÖNNTEN:
Ich würde alle selbsternannten Bildungsex-
perten wegzaubern!

VIELEN DANK FÜR DAS INTERVIEW!
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MAG. ANITA AUFSCHNAITER/ DIREKTORIN DER BFW AL WÖRGL
(BUNDESFACHSCHULE FÜR WIRTSCHAFTLICHE BERUFE MIT AUFBAULEHRGANG/MATURA)
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SONNTAGSDIENSTE DER ÄRZTE
UND APOTHEKEN
SA, 28.02.2015, – SO, 01.03.2015 
Dr. Christoph Müller
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73270
6300 Wörgl, KR Martin Pichler-Str. 4

APOTHEKE KIRCHBICHL 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751

SA, 07.03.2015, – SO, 08.03.2015 
Dr. Josef Schernthaner
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/72766 (70236)
6300 Wörgl, Josef Speckbacher-Str. 5

CENTRALAPOTHEKE WÖRGL
Innsbrucker Straße 1, 05332/73610

SA, 14.03.2015 – SO, 15.03.2015
Dr. Thomas Riedhart
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/ 7442410 
6300 Wörgl, Innsbrucker Straße 9

SA, 14.03.2015 – SO, 15.03.2015
STADTAPOTHEKE WÖRGL
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

SA, 21.03.2015, 9 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
SO, 22.03.2015, 10 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
Dr. Manfred Strobl
Notordination, 05332/72719 
6300 Wörgl, KR Martin Pichler-Str. 4

STADTAPOTHEKE WÖRGL
Bahnhofstraße 32, 05332/72341 

SA, 28.03.2015, – SO, 29.03.2015 
Dr. Johannes Wimpissinger
10 – 12 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73326 
6300 Wörgl, Bahnhofstaße 35

APOTHEKE KIRCHBICHL 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751

Kostenlose Rechtsberatung
MI, 11.03.2015, 9 – 12 Uhr
Notar Dr. Heinz Neuschmid
Vertrags- und Erbschaftsange-
legenheiten, Bahnhofstraße 38, 
05332/71440 Vorherige Anmeldung

Kostenlose Beratung vom Geometer
MI, 04.03.2015, 16 – 18 Uhr
Dipl. Ing. Günter Patka
Anichstraße 21, 05332/23113

Die Sprechstunde der Frau
Vizebürgermeisterin Evelin Treichl
jeden MO, 17 – 18 Uhr
Referentin für Soziales u. Wohnungsan-
gelegenheiten, Stadtgem., Eingang Polizei 
gegenüber Bürgerbüro 0664/1001789.

Die Alpenländische Heimstätte
DI, 03.03.2015, 15 - 16 Uhr
für Wörgler BürgerInnen
Stadtamt Wörgl, Bahnhofstraße 15

Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern – Landesstelle Tirol
FR, 27.03.2015, 9 – 12 Uhr
Agrarzentrum Wörgl, Egerndorf 6

Internationale Sprechtage - Deutschland
DO, 26.03.2015, 8:30 - 12 Uhr und
13 - 15:30 Uhr
Arbeiterkammer, Arkadenplatz 2, Kufstein

Internationale Sprechtage -INPS Bozen
DO, 26.03.2015, 8:30 - 13 Uhr
Innsbruck, Pensionsversicherungsanstalt 
Landesstelle Tirol, Ing.- Etzel-Str. 13
 

Pensionsversicherungsanstalt
der Arbeiter und Angestellten
DO,  05.03.2015, 8 – 12 Uhr
DO,  19.03.2015, 8 – 12 Uhr
Wörgl, Gebietskrankenkasse, Poststr. 6c

Sozialversicherungsanstalt der
gewerblichen Wirtschaft
MI, 04.03.2015, 9 – 12 Uhr
Wörgl, Stadtamt,Bahnhofstr. 15, 1.Stock
Bitte um telefonische Voranmeldung!
050808/9811

Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern – Landesstelle Tirol
FR, 27.03.2015, 9 – 12 Uhr
Agrarzentrum Wörgl, Egerndorf 6

SPRECHTAGE

BERATUNGSTERMINE
Kostenlose Erstberatung
MO bis DO, 8 – 12:30,13:30 – 17 Uhr 
FR, 8 – 13 Uhr, tel. Vereinbarung
Notar Mag. Markus Müller
Erben, Übergeben, Schenken und Kaufen
Innsbrucker Str. 2, 05332/71070

Die Sprechstunden der Frau 
Bürgermeisterin Hedi Wechner
mittwochs ab 17 Uhr
telefonische Voranmeldung ist notwendig. 
Wörgl, Stadtamt,Bahnhofstr. 15, 2.Stock
Zimmer 18, 05332/7826-111

Das Unabhängige Forum Wörgl
mittwochs von 18:30 – 20 Uhr
Anmeldung erbeten: 0664/617 7619 
Wörgl, Stadtamt,Bahnhofstr. 15, 1.Stock
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FAMILIE/KINDER GESUNDHEIT/SPORT

Kindertraining 
Tricking/Parkour/Akrobatik
(bis 12 Jahre)
DI, 18 - 19 Uhr, SO, 17:30 - 18:30 Uhr
The Base, Bahnhofstr. 41

Tricking/Parkour (ab 12 Jahren)
DI, 19 – 20:30 Uhr 
DO, 18 – 19:30 Uhr 

Capoeira (ab 12 Jahren)
DO,19:30 – 21 Uhr
SO, 18:30 – 20 Uhr
mit Stefan Opperer
The Base, Bahnhofstr. 41, Wörgl
Veranstalter: agitatio.org –
sports community, 0660/3406127

Herzsportgruppe Wörgl
MO, 18:30 – 20 Uhr
Gymnastische Übungen sowie auto-
genes Training (nach einem Herzinfarkt)
mit Dr. Gerald Bode 
Turnsaal RZ Bad Häring
Veranstalter: Herzsportgruppe Wörgl 
05332/76793 oder 0664/1212600

Haltungsturnen für Erwachsene
DI, 18:30 – 19:30 Uhr
Pfarrkindergarten Wörgl mit
Frau Johanna Berger, 0664/730 49 435

ASKÖ - Club Aktiv
Kursprogramm für Wörgl
Anmeldung und Info: ASKÖ - Tirol, 
0512-589112, anmeldung@askoe-tirol.at, 
www.askoe-tirol.at

Qi Gong Klassisch
DI, 19:30 – 21 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl
Kampfkunst Erw./Jugend 
MO, 19 – 20 Uhr
HAK-Halle West

Qi Gong – Tai Chi
MO, 20:15 – 21:15 Uhr,
HAK-Halle West

Kampfkunst Trainer
DI, 18 – 19 Uhr 
HAK-Halle West

Yoga
DI, 18:15 – 19:15 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg

mit Christian Zangerl
Veranstalter: Budo Akademie 
0664/2437807

 W

Für Mutter und Kind! Auto päda-
gogik – Lern- & Horchtraining
Förderung der Aufmerksamkeit und 
Wahrnehmung – „Besseres Rechnen, 
Schreiben und Lesen“. Beratungszent-
rum Wörgl, Bahnhofstr. 54, 1. Stock
Gesellschaft für Lebens- & Sozial-
beratung Tirol – Praxisgemeinschaft 
05332/23153, 0676/6026867 oder 
0664/1141617
beratungszentrum@aon.at
www.beratungszentrumtirol.at

Mütter-Eltern-Beratung
MO, 14 – 16 Uhr
mit Dipl-Heb. Waldtraud Pöll und
Dr. Bernadette Müller
in Zusammenarbeit mit der
Landessanitätsdirektion. 
Krabbelstube Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9

Schwangerschaftsgymnastik/
Geburtsvorbereitung
MO, 18:30 – 20:15 Uhr
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
KG Wörgl, Prof. Johann Grömer-Weg 1

Mütter- bzw. Stillberatung
DI, 16 – 17 Uhr
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
Krabbelstube Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9
Veranstalter: Gesundheits-
und Sozialsprengel Wörgl, 
0699/11959258

Babymassage 
Termine telefonisch erfragen
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
Babyshiatsu
Termine telefonisch erfragen
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
Krabbelstube Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9
Veranstalter: Gesundheits- 
und Sozialsprengel Wörgl 
0699/11959258

Kurs zur Geburtsvorbereitung &
Schwangerschafts gymnastik für Paare
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
0699/11959258

Schritt für Schritt ins Kinderhaus
DO, 14:30 – 17 Uhr
(außer in den Ferien)

Kindercafé
MI, 15 – 17:30 Uhr
(außer in den Ferien)
Veranstalter: Verein Kinderhaus
Miteinander, 05332/76245

 W

Qi Gong Traditionell
DI, 19:30 – 21 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg

Vollkontakt Erw./Jugend
DO, 19 – 20 Uhr
HAK-Halle West 

Qi Gong Tibetisch
DO, 20:15 – 21:15 Uhr
HAK-Halle West 

Kampfkunst Kinder
FR, 18 – 19 Uhr
HAK-Halle West 

Kampfkunst Erwachsene/Jugend 
FR, 19:15 – 20:15 Uhr
HAK-Halle West

Fit for Fight
MI, 21 – 22 Uhr
VS Wörgl

mit Christian Zangerl
Veranstalter: Budo Akademie
0664/2437807

Anfängerkurse Kickboxen
für Kinder ab 5 Jahren
DI, 17 – 18 Uhr
FR, 17– 18 Uhr
0676/5049549, ACT Fitness Wörgl

Jugendliche u. Erwachsene
DI ab 20 Uhr
DO ab 19:30
FR, 18 Uhr
0676/5049549, ACT Fitness Wörgl

treffpunkt:TANZ
jeden 2. DO, 17 – 18:30 Uhr
jeden 2. DO, 19 – 20:30 Uhr
Tanzen ab der Lebensmitte

mit Tanzleiterin Evi Greiderer
Pfarrkindergarten/Strandbad
Kirchbichl 0650/5009067

treffpunkt:TANZ
MO, 14:30 – 16 Uhr
Tanzen ab der Lebensmitte
Kosten pro Einheit: € 3,-
mit Tanzleiterin Sonja Loner 

Tagungshaus Wörgl, Brixentalerstr. 5 
0650/7714233, 05332/73052

VERANSTALTUNGEN IM 
TAGUNGSHAUS MÄRZ

MO,02.03.2015, 19:30 - 21:00 Uhr
Ökumenische Bibelrunde
mit Prof. Gustl Schwarzmann

DI,03.03.2015, 19:30 - 21:00 Uhr 
PolitDialoge Wörgl mit Landesrat 
Mag. Johannes Tratter

MI, 04.03.2015, 18:15 - 19:45 Uhr
Yoga für Frauen und Männer jeden 
Alters mit Peter. A. Thomaset

MI, 04.03.2015, 20:00 - 21:30 Uhr
Yoga für Frauen und Männer jeden 
Alters mit Peter. A. Thomaset

DO, 05.03.2015 und Do. 12.03.15
19 Uhr, Unser Eheseminar 

DO, 05.03.2015, 19:00 - 21:00 Uhr
Natürlich - schöne Haare
Mit den Kräften der Natur zu mehr 
Gesund- und Schönheit 

FR, 06.03.2015, 19:00 Uhr
Offener Treff Jugend 
für Jugendliche mit Down Syndrom 
mit Stefanie Misslinger und Verena. 
Pizza essen 

MO, 09.03.2015 19:30 - 21:00 Uhr
Abenteuer: Islam
Wie Muslime leben (sollen) mit 
Univ.-Prof. Mag. Dr. Zekirija Sejdini

SA, 14.03.2015, 09:00 - 16:30 Uhr
Unser Eheseminar

DI, 17.03.2015, 19:30 - 21:00 Uhr
Rückenfitness am Arbeitsplatz 
Praxisseminar mit Mag. Heinz Peter 
Steiner

DI, 17.03.2015, 13:30 - 17:00 Uhr
Lautlos miteinander sprechen

SA, 21.03.2015, 14:30 - 17:00 Uhr
Welt-Down-Syndrom-Tag 2015
Kinderkonzert mit Rodscha und 
Tom

DI, 24.03.2015, 19:30 - 21:30 Uhr
Mikroplastik in aller Munde
Film und Vortrag mit Ao. Univ.-
Prof. Mag. Dr. Florian Überall

DO, 26.03.2015, 19:15 - 21:00 Uhr
Unterländer Frauensalon
Outfit und sein Einfluss  

TAGUNGSHAUS 
Brixentaler Straße 5, 6300 Wörgl
05332/ 74146
info@tagungshaus.at
www.tagungshaus.at
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Compjuta - Hoagascht
für SeniorInnen, die den Umgang
mit Computer und Co erlernen möchten.
DI, FR, 14 – 16:00 Uhr
Unkostenbeitrag: € 2,-
Kontakt: Herr Franz Lichtmannegger
Tel. 0681 81 70 24 99
Frau Christine Deutschmann
Tel. 05332 74672-18, 0699 17467218

 AKrisenintervention
Prompt, effizient, diskret
Akute bedrohliche Probleme, Streit, 
„Ehekrach“, Trennung, emotionale Not, 
Krankheit, Todesfall,Beratungszentrum 
Wörgl, Bahnhofstr. 54, 1. Stock
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HILFE/SERVICE

DIVERSES

 W

 WSeniorennachmittag zum
Kartenspielen und Hoagaschten
DO, 13:30 – 17 Uhr
Tagungshaus Wörgl
Veranstalter: Seniorenbund
Helmut Knoll 05332/21945

EAT4FUN
Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 und 14 – 18 Uhr
Alexander Osl Diätologe, 05332-75224
Kostenloses Erstgespräch 
Mail: info@eat4fun.at, www.eat4fun.at

Veranstalter:
Gesellschaft für 
Lebens- & Sozialberatung Tirol, 
Praxisgemeinschaft 
beratungszentrum@aon.at
www.beratungs-zentrumtirol.at

Seminare:
siehe www.wegdermaenner.eu 
Lehrgang: „Spirituelle Sterbebegleitung“
mit Dr. Gabriel Looser 
Yogakurse: Hathayoga, Yoga-Nidra,
Yoga für werdende Mütter 
Meditation: „Stille & Meditation“ (für 
Männer und Frauen)

05332/23153, 0676/6026867,
oder 0664/1141617

Meditation mit Gertraud Kapfinger
jeden 2. FR, 19 – 21:30 Uhr
Polytechnische Schule Wörgl,
Unterguggenbergerstr. 8
0699/10054287
hut-tanz-g.kapfinger@chello.at

 A

 A

 A

Lebensberatung
MO – FR, 8 – 12 Uhr u. 16 – 20 Uhr
Familie, Partnerschaft, Ehe, Beziehung, 
Erziehung, Pubertät, Schule, Beruf, Alter

Gesellschaft für Lebens- & Sozial-
beratung Tirol – Praxisgemeinschaft 
05332/23153, 0676/6026867 oder 
0664/1141617
beratungszentrum@aon.at
www.beratungszentrumtirol.at

Selbsthilfegruppe für Alkoholiker
Selbsthilfegruppe für Angehörige
MO, 19 – 21 Uhr
Tagungshaus Wörgl, 1. Stock 
Veranstalter: Anonyme Alkoholiker
bzw. Al-Anon 0664/5165880
www.anonyme-alkoholiker.at

Psychosoziale Betreuung für
Krebspatienten MI (Zeit erfragen)
mit Frau Dr. Pramstrahler-Ennemoser
Veranstalter: Gesundheits-
und Sozialsprengel Wörgl 
05332/74672

Ursachen für Lernstress
Termine telefonisch erfragen
mit Mag. Angelika Gatt 
Giselastr. 4, Wörgl
0650/5577638

Selbsthilfegruppe
„Lebenslang – doch endlich frei“
jeden 2. MI, 19 Uhr
Zum Thema sexueller Missbrauch und 
Vergewaltigung. Reine Betroffenen-
gruppe!
Fritz-Atzl-Str 6, Wörgl (Sozialspr. 
Wörgl). Veranstalter: Selbsthilfegruppe 
(oder: Alexandra Salvenmoser)
0664/73858642. alsaho@gmx.at

Psychosoziale Beratung
MO – FR, 10 – 12 Uhr
Orientierung für Behandlungssuchende
TGKK-Außenstelle Wörgl,
Poststr. 6c, 0664/1991991

Selbsthilfegruppe LICHTBLICK
zum Thema „Menschen mit psychi-
schen Problemen“, reine Betroffenen-
gruppe, Tel. 0664 1694724

Selbsthilfegruppe
„Angehörige und Freunde nach Suizid“
reine Betroffenengruppe
0676/7774500
geli.pardeller@gmail.com

TERMINE

 W

 M

Zumba fitness - tanz Dich fit 
MO, 19:15 – 20:10 Uhr
(mit Ausnahme Feier-und Ferientage!)
VZ Komma Wörgl / großer Saal
mit Anja Masin, 0699/11665337

Stretch & Relax- Dehnen und
Entspannen MO, 20:30 – 21 Uhr
(mit Ausnahme Feier-und Ferientage!)
VZ Komma Wörgl / großer Saal
Bitte anmelden bei  Anja Masin, 
0699/11665337
www.zumba-anja.com

Diät- und Ernährungsberatung
Termine telefonisch erfragen
Veranstalter: Gesundheits-
und Sozialsprengel Wörgl
05332/74672

Ballettaufbau schnuppern u. Infos
ab 6 Jahren jeden MO, 15 Uhr
Kleinkinder jeden DO 15 Uhr (4-5Jah-
re)

Schnuppertraining Sportaerobic
jeden DO, ACT M4 2. Stock
Kinder 5 + 6 Jahre 14 – 15 Uhr
Kinder 7 + 8 Jahre 15 -  16.30 Uhr
Kinder ab 9 Jahren 16.oo – 18 Uhr
Infos: 0699/19590177 oder
sportaerobic1@yahoo.de

Damenturnen-Turnerschaft Wörgl
MI, 20 - 21 Uhr
Mitgliedsbeitrag: € 60,- pro Jahr
Turnhalle der Fachsch.f.wirtschaftl.
Berufe (Bundeschulzentrum)
Zur Förderung der körperlichen Fitness 
mit Monika Fae und Hedi Breitenlech-
ner Tel. 0699/11626883

Taekwondo für Anfänger
MO, 17:50 - 19 Uhr
Kinder 6 - 12 Jahre, 
MO, 18:30 - 20 Uhr
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene

DO, 18 - 19 Uhr
Kinder 6 - 12 Jahre, 
DO, 19 -20:30 Uhr
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene

ILYO Wörgl, 0699/10002404,
e-mail: ilyo@gmx.at, www.ilyo.at

Qi-Gong – fortlaufender Kurs
DO, 18.30 – 20.00 Uhr, ab 05.03.
Kindergarten – Mitterhoferweg
Kursbeitrag € 99,– (8 Abende á 11⁄2 UE) 
Silvia Salzburger, Tel.: 0650 / 372 37 97, 
www.qi-gong-tirol.at

 W

 W

Recyclinghof Wörgl
Sommeröffnungszeiten 1. 4. –  30. 9.
DI, FR, 7 Uhr –  12 Uhr, 13 – 19:00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 8 – 13 Uhr
Winteröffnungszeiten 1. 10.– 31.3.
DI, FR, 7 – 12 Uhr, 13 – 18
jeden 1. Samstag im Monat 8 – 13 Uhr

A = auf Anfrage

W = wöchentlich

M = monatlich

DIVERSES

Sprachtreff für Männer und Frauen 
ABC-Café
LEA Produktionsschule
Angather Weg 5b
Deutschlerngruppe DI, 8:30 – 12 Uhr
Mutter-Kind-Gruppe Donnerstag 
8.30 – 11.30 Uhr

 W

Frauentreffgruppe MO, 8:30 – 12:30 Uhr

Sprachtreff für Männer
Männergruppe MO, 19 – 21:15 Uhr
Männergruppe DO, 19 – 21:15 Uhr
Anmeldung & Informationen
Christina Anschober (BFI Tirol)
0512 59 6 60-235
Kayahan Kaya 0664 / 887 45 206

Die Kindergärten der Stadt Wörgl 
geben den Anmeldetermin für die 
Aufnahme in das Kindergartenjahr 
2015/2016 wie folgt bekannt:

PFARRKINDERGARTEN
Josef Stelzhamer-Straße 2
• Pfarrkindergarten mit Mittagstisch

KINDERGARTEN MITTERHOFERWEG 
Peter Mitterhofer-Weg 20 
• Ganztageskindergarten

KINDERGARTEN PROF. GRÖMER-WEG
Prof. Grömer-Weg 1
• Ganztageskindergarten

am Donnerstag, 19. März 2015,
von 8.00 bis 12.00 Uhr und
von 14.00 bis 16.00 Uhr 

und am Freitag, 20. März 2015,
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Die Anmeldung erfolgt im jeweiligen 
Kindergarten.

Bei der Einschreibung sind die Kinder 
persönlich vorzustellen. Kinder mit 
nicht ausreichenden Deutschkennt-
nissen werden der Sprachstartgrup-
pe zugeteilt. Aus diesem Grunde fin-

det bei der Einschreibung eine kurze 
Sprachüberprüfung statt. 

Verspätete Anmeldungen können nur 
dann berücksichtigt werden, wenn die 
Kapazität des betreffenden Kinder-
gartens nicht schon erschöpft ist.

Anmeldungen für neue Kinder ab
sofort nur noch:
MONTAG 09:30 UHR - 11:30 UHR

Krabbelstube Kunterbunt
Fritz-Atzl-Straße 6, 6300 Wörgl
Tel.: 05332/74777
krabbelstube@woergl.at

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG

KRABBELSTUBE
KUNTERBUNT
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Die Einladung ergeht an die Anwoh-
ner der nachstehenden Siedlungen 
und Straßenzüge:

Birkenweg, Bodensiedlung, Brugg-
berg, Buchenweg, Dr. Angeli-Straße, 
Egerndorf, Egerndorfer Weg, Eichen-
weg, Einöden, Lattellaplatz, Linden-
weg,  Mayrhofen, Moosweg, Mühl-
statt, Pinnersdorf, Putzweg, Weiler 
Haus, Wörgler Boden.

TAGESORDNUNG:
Information über anstehende Themen 
Allfälliges

Auf Ihr Kommen freut sich Hedi 
Wechner, Bürgermeisterin der Stadt 
Wörgl

DONNERSTAG, 19. MÄRZ 2015,
BEGINN 18.30 UHR
GASTHOF HAUSERWIRT,
WEILER HAUS 7, WÖRGL

EINLADUNG ZUM
STADTTEILGESPRÄCH
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War es in Wörgl in der Vergangenheit 
des Öfteren so, dass im Zusammen-
hang mit der Sanierung öffentlicher Ge-
bäude nicht nachvollziehbare Kosten-

überschreitungen 
in Millionenhöhe 
zu beklagen wa-
ren, kann die Sa-
nierung des Pfarr-
kindergartens als 
positive Trend-
wende angesehen 
werden. Aufgrund 
der unzumutba-
ren Raumtempe-
raturen in einigen 
Gruppenräumen 

des Pfarrkindergartens (zwischen 14° 

und 17°) hat der Gemeinderat eine 
thermische Sanierung des Pfarrkin-
dergartens beschlossen, wobei die-
ser Sanierung eine Kostenschätzung 
von € 700.000,00 netto zugrunde 
lag. Die Bauarbeiten fanden zwischen 
04.07.2014 und 03.09.2014 statt, so-
dass der Kindergartenbetrieb durch die 
rasche Bauführung nicht beeinträchtigt 
war. Trotz der relativ kurzen Planungs- 
und Bauzeit konnte die Durchführung 
nicht nur fristgerecht erfolgen, son-
dern stand letztendlich auch nur eine 
äußerst geringe Kostenüberschreitung 
von 4,79% zu Buche.

Gleichzeitig wurden bislang Förde-
rungen für diesen Umbau in der Grö-

ßenordnung von € 180.000,00 luk-
riert, was immerhin nahezu 25 % der 
Nettobaukosten ausmacht. Zudem 
wurden noch weitere Bundes- und 
Landesförderungen in der Höhe von
€ 170.000,00 in Aussicht gestellt.

Positiver Nebeneffekt ist selbstver-
ständlich auch eine erhebliche Einspa-
rung im Wärmeverbrauch, sodass sich 
die getätigten Investitionen bereits 
nach 17 Jahren amortisieren. Ich möch-
te mich daher an dieser Stelle beim 
Bauamt, insbesondere bei Stadtbau-
meister Ing. Hermann Etzelsdorfer und 
bei Mag. (FH) Ing. Atzl für die muster-
gültige und sorgfältige Abwicklung die-
ses Projektes bedanken.

AUS DER SICHT UNSERER GEMEINDEVERTRETER 
SANIERUNG ÖFFENTLICHER GEBÄUDE EINMAL ANDERS! 

Während man auf der Baustelle 
beim Wörgler Hauptbahnhof, wo 
Berger Logistik eine neue Unter-

nehmenszentrale baut, bereits täglich be-
obachten kann, wie das Gebäude wächst, 
wurde dem Gemeinderat und der Öffent-
lichkeit am 19. Februar ein Modell des 
Bürohauses vorgestellt, das der Wiener 
Architekt Paul Katzberger entworfen hat.

Die geplante Fassade ist für ganz Tirol au-
ßergewöhnlich. Das Rot der Ziegel und de-
ren unregelmäßige Verlegung werden der 
Stadt einen besonderen ästhetischen Ak-
zent geben und das Haus zu einem Wahr-
zeichen Wörgls machen. Da es auch einen 
Vortrags- und Schulungssaal aufweist, 
werden Besucher nicht nur das Äußere die-
ser Architektur, sondern auch die Atmo-
sphäre im Inneren erleben können, die von 
einem begrünten und begehbaren Innenhof 
bestimmt wird. 

In diesem Gebäude wird die Stadtgemeinde 
Wörgl ab September 2016 auch eine Kin-
derkrippen- sowie eine Kindergartengrup-
pe betreiben. Beide Einrichtungen werden 
ganzjährig - mit Ausnahme von 2 Wochen 
Weihnachts- und 3 Wochen Sommerferien 
- geführt. Sowohl die Kinderkrippe als auch 
der Kindergarten sollen von Mo – Fr jeweils 
von 7.00 – 17.00 Uhr geöffnet sein. 
Das Modell zeigt auch den neuen gemein-
samen Geh- und Fahrradweg, der auf An-
regung der Stadt entlang der Poststraße 
auf dem Grund der Fa. Berger eingerichtet 
wird. Er wird durch einen Grünstreifen vom 
Rest der Poststraße getrennt sein und so 

sicheres Gehen und Radfahren ermögli-
chen. Das ist auch Anlass genug, die Post-
straße selbst, die schon längere Zeit sanie-
rungsbedürftig ist, instandzusetzen. Das 
Vorhaben möchte die Stadt nach Abschluss 
der Bauarbeiten auf dem Berger Gelände in 
Angriff nehmen.

Vervollständigt wird die Neugestaltung 
des Viertels durch die Modernisierung des 
Bahnhofplatzes selbst. Die ÖBB beab-
sichtigen eine zeitgemäße Umgestaltung, 
die nicht nur dem steigenden öffentlichen 
Verkehr gerecht werden soll, sondern den 
Menschen auch verbesserten Komfort bie-
ten wird – nicht nur den Nutzern von Bus 

und Bahn, sondern auch den Passanten, 
die die Bahnhofstraße zum Flanieren oder 
Shoppen frequentieren.

Der Gemeinderat zeigte sich erneut er-
freut über das Bauvorhaben der Fa. Berger 
Logistik sowie über die Initiative der ÖBB 
und merkte an, dass beide Maßnahmen zu 
einer Belebung des Bahnhofviertels und 
der Bahnhofstraße beitragen werden. Die 
Stadt sieht dies durchaus als Anregung 
für weitere Schritte in diese Richtung und 
lädt Anrainer und Geschäftsleute ein, das 
Ihre dazu beizutragen, den Straßenzug vom 
Bahnhof zur Kirche als Rückgrat des städ-
tischen Lebens zu stärken.

Am Donnerstag, 05. Februar 2015, fand der 
Tag der Offenen Tür an der Bundesfach-
schule mit Aufbaulehrgang Wörgl statt.

Mehr als 200 interessierte Besucher ließen 
sich von Schülerinnen und Schülern durch 
die einzelnen Stationen und Klassen füh-
ren. In der dreijährigen Fachschule wurden 
die Ausbildungsschwerpunkte „Gesund-
heit- und Soziales“ sowie „Kreativität und 
Office Management“ präsentiert. Inter-
essante Einblicke gab es auch in die Lehr- 
und Betriebsküchen, Gastfreundschaft und 
professionelles Service erlebten die Besu-
cher „live“ in der Cafeteria.

Der dreijährige Aufbaulehrgang mit Matu-
ra beeindruckte mit den Junior Companies 
und verschiedenen Vorträgen,  u.a. auch 
über Sprachwochen in Italien, London und 
Malta. Die Ausbildung befähigt die Absol-

ventinnen und Absolventen, im mittleren 
Management eines Unternehmens oder ei-
ner sozialen Organisation tätig zu sein oder 

an der Universität und FH zu studieren.
Alles in allem ein gelungener Auftritt der 
BFW AL Wörgl!

MODELL DES BERGER NEUBAUS PRÄSENTIERT

BESUCHERANSTURM BEIM TAG DER OFFENEN TÜR
AN DER BFW AL WÖRGL
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Wörgler Grüne
Mag. Alexander Atzl
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setzt man am besten auf saisonales Obst 
und Gemüse, das am Bauernmarkt direkt 
vom Produzenten günstig erstanden wer-
den kann. 

Auch heimische Milch- und Fleischproduk-
te, wie sie am Wörgler Bauernmarkt von 
den Familien Schwaiger und Strasser ange-
boten werden, bieten eine besonders hohe 
Qualität. Tierische Lebensmittel werden 
am Bauernhof in kleineren Mengen und 
ursprünglicher hergestellt als bei Großpro-
duzenten. Das Fleisch schmeckt dadurch 
besser und natürlicher. 

Somit tut man mit dem Kauf von regiona-
len Produkten nicht nur der Umwelt etwas 
Gutes, sondern auch sich selbst und seiner 
Gesundheit.

AKTUELLE INFORMATIONEN FINDEN 
SIE IM INTERNET UNTER WWW.ENER-
GIEMETROPOLE.AT/Es ist der genussvollste Frühlingsbo-

te der Energiemetropole: Wenn der 
Wörgler Bauernmarkt wieder seine 

Stände öffnet, wird Tirols zweitlängste 
Shopping-Straße zur regional-kulinari-
schen Genießer-Meile.

Grüne Zucchini, rote Tomaten, gelbe Papri-
ka. Mit dem Frühling zieht auch die Vielfalt 
an regionalen Lebensmitteln wieder in Tirol 
ein. Passend hierzu öffnet der Wörgler Bau-
ernmarkt ab Samstag, den 14. März schon 
zum sechsten Mal vor dem City Center sei-
ne Pforten. Von 8:30 bis 12:30 Uhr kann 
in der Bahnhofstraße zwischen Ständen 
flaniert und das breite Angebot an Fisch, 
Fleisch, Gemüse, Honig und verschiedenen 
Spezialitäten durchstöbert werden. Jede 
Woche werden hier frische regionale Pro-
dukte angeboten. Jeden ersten Samstag 
im Monat wird die Bahnhofstraße gesperrt, 
und alle Wörglerinnen, Wörgler und die 
Besucher der Energiemetropole finden ein 
noch größeres Angebot am Wörgler Bau-
ernmarkt. Durch die Zusammenarbeit des 
Stadtmarketings mit dem Wörgler Bau-
ernmarktverein präsentiert sich der Markt 
heuer größer als je zuvor – gemeinsam mit 
dem Frühlingsfest am 11. April ein schönes 
Zeichen für die Aufwertung der lokalen 
Landwirtschaft.

„Lokale Produkte sind heute, in Zeiten 
von Genmais und Hormonfleisch, beson-
ders wichtig. Ständig kommt es zu neuen 
Skandalen im Lebensmittelbereich. Da ist 
persönlicher Kontakt und Vertrauen zum 
Hersteller sehr wichtig. Man will einfach 
wissen, wo die Lebensmittel herkommen. 
Wir legen Wert darauf, die Wichtigkeit von 
regionalen Produkten zu kommunizieren 
und unterstützen deshalb gerne Initiativen 
wie den Bergbauernmarkt“, erklärt Brigitta 
Merkl vom Stadtmarketing Wörgl. Die Ten-
denz geht immer mehr hin zu regional, mit 
Liebe und Sorgfalt produzierten Lebens-
mitteln. Diese Erzeugnisse sind von hoher 
Qualität und können nachhaltig produziert 
werden. Gerade Wörgl und Umgebung ist 
für die Produktion von hochqualitativen 
Lebensmitteln bekannt. Egal ob es sich um 
die Kräuterprodukte von Verwurzelt-in-
Tirol handelt oder um Honig am Stand von 
Bernhard Bichler, die regionale Landwirt-
schaft hat viel zu bieten. 
Am Wörgler Bauernmarkt finden sich ne-
ben modernen landwirtschaftlichen Er-
zeugnissen auch traditionelle Tiroler Pro-
dukte, Schafmilch- und Lammprodukte der 
Familie Strasser aus Schwoich oder auch 
Hochprozentiges von Manfred Höck.

MIT SAISONALEM GEMÜSE FÜR DEN 
KLIMASCHUTZ
Der Klimawandel ist auch in Tirol ein allge-
genwärtiges Thema. Viel zu milde Winter 
zeigen auch bei uns, dass sich etwas ver-
ändert hat. Jahrelang waren Abgase durch 
LKWs kein ernsthaftes Thema. Die Globa-
lisierung und die Tendenz zu Billigproduk-
ten machten den Lebensmitteltransport 
über weite Strecken zu einem Trend, der 
sich sehr negativ auf die Umwelt auswirk-
te. Daher wird wieder auf saisonale Pro-
dukte gesetzt, die ohne die Verwendung 

von Treibhäusern auskommen, so Energie 
sparend angebaut werden. Hievon können 
sie sich am Stand der Familie Huetz aus 
Thaur überzeugen, die frisches saisonales 
Gemüse anbieten.

GESUNDE LEBENSMITTEL „MADE IN 
TIROL“
Ein weiterer klarer Pluspunkt für regional 
angebaute und produzierte Lebensmittel 
ist auch die Tatsache, dass diese durch die 
wegfallenden Transportwege reif geerntet 
werden. Dies ist keine Selbstverständlich-
keit. Oft wird Obst und Gemüse noch un-
reif gepflückt, da es am langen Transport-
weg noch nachreift. „Diese Lebensmittel 
können nicht den Geschmack entwickeln, 
den lokale, frisch geerntete Lebensmittel 
bieten,“ meint Renate Huetz vom Maxner-
hof in Thaur. „Außerdem verlieren Obst 
und Gemüse durch lange Lagerung wich-
tige Vitamine und Mineralstoffe.“ Daher 

WÖRGL FEIERT DEN FRÜHLING:
ES IST BAUERNMARKT-ZEIT!

Gemüse:
Fam. Huetz aus Thaur, ab. 28. März!

Fische: 
Fischerei Forellenhof aus Angerberg

Krapfen:
Hausberger Doris aus Kelchsau

Eier und Teigwaren:
Fam. Astner aus Kelchsau

Käse, Topfen, Pressknödel:
Fam. Schwaiger aus Niederndorferberg

Schafmilchprodukte, Lammfleisch, 
Lammfelle:
Fam. Strasser aus Schwoich

Kräuterprodukte:
Christiane und Bettina, Verwurzelt-in-
Tirol

Olivenöl, Italienische Spezialitäten:
Fam. Vincenzo aus Kundl

JEDEN ERSTEN SAMSTAG IM MONAT, 
AB 4. APRIL, SIND ZUSÄTZLICH  FOL-
GENDE PRODUKTE  ZU ERHALTEN:

Honigprodukte:
Bichler Bernhard aus Rettenschöss,
ab Juni

Edelbrände, Geiste und Liköre:
Höck Manfred aus Schwoich

Steirische Spezialitäten:
Fam.  Schnabl aus Jenbach

Stand der Pfarre Wörgl: am 4. April

REGIONALE VIELFALT AM WÖRGLER BAUERNMAKT
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Die Stadtwerke Wörgl haben in Zu-
sammenarbeit mit der Stadtpolizei 
Wörgl ein neues Verkehrsinforma-

tionssystem entwickelt, ab sofort steht 
allen Interessierten per Mausklick eine 
Übersicht der Baustellen und Straßensper-
rungen kostenlos zur Verfügung. Ziel des 
Systems ist die Gesamtdarstellung aller 
Baustellen- und Sperrinformationen sowie 
Citybus-Fahrplanänderungen in Echtzeit.

Im Jahre 2014 kam es aufgrund des Rohr-
leitungsbaus für die Stadtwärme Wörgl, der 
vom Betriebsgelände der Firma Tirol Milch 
über die Brixentaler Straße bis zur Haupt-
kreuzung bei der Kirche reichte, immer 
wieder zu Straßensperren und den damit 

verbundenen Umleitungen. Die größte He-
rausforderung war dabei, alle betroffenen 
Verkehrsteilnehmer zeitgerecht über die 
Verkehrseinschränkungen zu informieren.

Bei jedem Projekt dieser Größenordnung  
gilt, dass die Planer die Arbeitsabläufe ef-
fizient gestalten und gleichzeitig den Ver-
kehrsfluss ermöglichen. Im Frühjahr 2015 
geht der Ausbau des Stadtwärmenetzes 
in die nächste Projektphase, der Lücken-
schluss von der Wildschönauer Kreuzung 
bis zum Wave soll in kürzester Bauzeit re-
alisiert werden, zudem sind kleinräumige 
Erschließungen wie in der Bodensiedlung 
geplant.

Um in diesem Jahr noch bürger- und kun-
denorientierter arbeiten zu können, wird 
es zu den bereits bewährten Medien ein 
brandneues Verkehrsinformationssystem 
geben. Unter www.baustelleninfo.woergl.at 
findet man ab sofort alle Infos zu den aktu-
ellen Baustellen und Straßensperren. Abge-
rundet wird das Angebot der neuen Web-
seite mit einem Mail- bzw. SMS-Service, 
der sofort benachrichtigt, sobald eine neue 
Behinderung auftritt bzw. neue Informatio-
nen abrufbar sind. 

Alles, was Sie machen müssen, sich mit 
der eigenen Handynummer und/oder E-
Mail-Adresse zu registrieren.

STADTWÄRME WÖRGL MIT NEUEM
ONLINE - VERKEHRSINFORMATIONSSYSTEM

Jetzt kostenlos unter www.baustelleninfo.woergl.at anmelden
und aktuelle Verkehrsinfos bequem per SMS und/oder E-Mail erhalten.
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Beispiel - so wird die neue Baustelleninformation optisch aussehen

DER NEUE DISCOVERY SPORT

ABENTEUER STECKT
IN UNSEREN GENEN.

STARTEN SIE IHR ABENTEUER JETZT BEI EINER PROBEFAHRT.
Nehmen Sie am Steuer des neuen Discovery Sport Platz und entdecken Sie unseren bisher 
vielseitigsten Kompakt-SUV. Das großzügige Ladevolumen von 1.698 Litern und die flexible 
Option auf 5+2 Sitze bieten genug Platz für jedes Abenteuer.
Jetzt Probefahrt vereinbaren!

Kraftstoffverbrauch 4,5–8,5 l/100 km kombiniert; CO2-Emission 119–197 g/km kombiniert

05372 / 61060 www.unterberger.cc
Unterberger Automobile GmbH Co KG II, Haspingerstr. 12, A-6330 Kufstein

AUTOWELT KUFSTEIN

Untitled - Page: 1 2015-01-28 10:18:08 +0000

Haspingerstraße 12
6330 Kufstein
Telefon 05372/61060 
autohaus@unterberger.cc
www.unterberger.cc
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KR-Martin-Pichler-Str. 4
6300 Wörgl

Telefon 05332 / 71300

-25%
21. März bis 11. April 2015

GünstigGünstigsonnen
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20.000TE KUNDE BEIM WÖRGLER
WERTSTOFFHOF
Mit Freude überraschte Ing. Jakob Un-
terberger, Bereichsleiter Wasser-Kanal-
Abfall, Frau Johanna Baumgartner und 
Herrn Hubert Sanoll mit einem Ge-
schenkskorb und einem € 50 Gutschein 
für den neuen Energiesparshop der 
Stadtwerke Wörgl GmbH (www.shop.
stadtwerke.woergl.at). Seit der Eröff-
nung der neuen Anlage im Juni 2014 war 

Herr Sanoll bereits der 20.000te Kun-
de, für den sich der Einfahrtsschranken  
öffnete. Im Durchschnitt besuchen ca. 
350 Kunden pro Öffnungstag den neu-
en Wertstoffhof und trennen sich von 
Wertstoffen und Sperrmüll.

Weitere Informationen zum Wertstoffhof 
Wörgl unter: www.stadtwerke.woergl.at
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Vlnr: Frau Johanna Baumgartner, Herr Hubert Sanoll, Herr Ing. Jakob Unterberger

 Um Gotteswellen! 
Die März-Aktionswelle rollt an.

Den ganzen März, jeden Tag eine neue Aktion. 
Jetzt auf www.waveheart.at

www.woerglerwasserwelt.at, www.doppelloopingrutsche.com
Tel. +43 (0)5332 77 7 33  |  info@woerglerwasserwelt.at

1+1 Aktionen, 

gratis Animation, 

Geschenke und

vieles mehr! 

WÖRGL 
WEXELT!

STROM WIRD 
GÜNSTIGER FÜR 
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DAS NÄCHSTE STADTMAGAZIN WÖRGL ERSCHEINT IN
KALENDERWOCHE 14

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE APRIL-AUSGABE IST DER 06. MÄRZ 2015 

EMPFANGSHALLE DES
HAUPTBAHNHOFES MODERNISIERT

Jahrelanger ununterbrochener Ver-
kehr von bis zu 12.000 Menschen 
am Tag hinterlässt seine Spuren, der 

Zahn der Zeit nagt, und so musste die in 
die Jahre gekommene große Bahnhofs-
halle des zweitgrößten Bahnhofs von 
Tirol einem „Lifting“ zugeführt werden. 
Spätestens ab dem „integrierten Takt-
fahrplan 2025“ werden in Wörgl Haupt-
bahnhof, der bis dann „Volltaktknoten“ 
wird, ALLE Reisezüge halten (was der-
zeit noch nicht der Fall ist), weswegen 
auch an den Außenanlagen, hauptsäch-
lich an den insgesamt zehn Bahnsteigen, 
verschiedenes geändert werden muss-
te. Seit Anfang 2014 wird nun gearbei-
tet, der Hauptteil der für die Reisenden 
sichtbaren Veränderungen und Erneu-
erungen wurde schon umgesetzt, der 
Rest folgt 2015.

So erfuhren zuerst die öffentlichen WC-
Anlagen eine komplette Neugestaltung, 
eine moderne selbstreinigende Behin-
dertentoilette wurde eingebaut; die Halle 
bekam einen neuen, rutschfesten Boden 
aus Granitplatten und ein neues Blinden- 
und Behindertenleitsystem; sämtliche 
elektrischen Glas-Schiebetüren wurden 
erneuert, diejenigen an den Hauptein-
gangstüren außerdem vergrößert, um 
die schönen Torbögen klar zur Geltung 
kommen zu lassen; der Wartesaal wur-
de renoviert und bekam eine elektri-
sche Schiebetür und neue Glaswände; 

anstelle der Telefonzellen am Ausgang 
zum Bahnsteig 1 (es gibt noch öffentli-
che Fernsprechsäulen am Bahnhofvor-
platz) wurde ein neuer Info-Bereich mit 
allen Fahrplänen in innenbeleuchteten 
Vitrinen und Monitoren geschaffen; das 
Wegeleitungssystem mit Piktogrammen, 
Hinweisen und Informationen über die 
Einrichtungen des Bahnhofes wurde mit-
tels weiterer beleuchteter Transparente 
erweitert; und die Beleuchtung der Halle 
sowie des Durchgangs zum Bahnhof-Ca-
fé wurde auf energiesparende LEDs um-
gestellt. Die Werbung wurde entfernt, der 
elegante Mauersims wieder hergestellt 
sowie die Wände in Weiß und die charak-
teristische hölzerne Kassettendecke in 
Grau neu gestrichen, womit die gesamte, 
fast 10 m hohe Halle nunmehr ein an-
sprechendes und helles Erscheinungsbild 
erhält und größer wirkt. Überdies sind die 
Gepäckschließfächer in die Bahnsteigun-
terführung verlegt worden; an ihrer bis-
herigen Stelle neben dem ÖBB-Reise-
zentrum steht jetzt ein Bankomat. Dazu 
kommen noch unzählige hier unerwähnt 
bleibende Einzelmaßnahmen.

Auf allen Bahnsteigen wurden beleuch-
tete Vitrinen für die Fahrpläne und Wa-
genstandanzeiger samt großen Monitor-
anzeigen aufgestellt; die bisherigen vier 
Bahnsteigsektoren (A – D) wurden in 
fünf Sektoren (A – E) geändert, die dies-
bezüglichen Transparente angepasst und  

innenbeleuchtet, wobei überall LEDs zum 
Einsatz kamen.

Offen bleibt für die nächste Zeit noch 
die komplette Neugestaltung und Aktu-
alisierung des – in Österreich übrigens 
in dieser Form und Farbe einmaligen – 
blauen und innenbeleuchteten Informa-
tionsbandes rund um die Halle sowie im 
Informationsbereich vor dem Wartesaal, 
Installation von kostenlosem W-LAN, 
Einbau eines dynamischen Wagenstand-
anzeigesystems, zusätzliche Monitore, 
Neufärbelung der Fassade des gesamten 
Aufnahmegebäudes sowie der Umbau des 
Osttraktes zu einer Passage mit Geschäf-
ten neben dem Bistro und der Konditorei. 

Und zu guter Letzt wird im Jahr 2015 
auch der Bahnhofvorplatz umgestaltet. 
Das in Bau befindliche neue Logistikge-
bäude an der Westseite (statt des alten 
Hauptpostamtes) und das geplante Ein-
kaufs-, Büro- und Genusszentrum samt 
Parkhaus an der Ostseite (anstelle des 
Personalwohnhauses), aber auch die ge-
steigerten Bedürfnisse des öffentlichen 
Verkehrs erfordern eine zeitgemäße Ad-
aptierung des Platzes. Die Stadt hat da-
für eine Projektgruppe unter der Leitung 
von Dr. Arthur Pohl eingerichtet, die in 
enger Kooperation mit den ÖBB die dafür 
erforderlichen Maßnahmen ausarbeitet. 
Das Stadtmagazin wird laufend darüber 
berichten.

volle Ladung.

volle Ladung Beratung

Telefon  +43 5332 72566

E-Mail  info@swexstrom.com

Webseite swexstrom.com

VOLLE LADUNG 
STROM SPAREN 
mit SWEX – der neuen Strommarke 
der Stadtwerke Wörgl 

SWEX ist unsere Antwort auf die modernen 
vielfältigen Lebensstile der heutigen Zeit 
und das zahlt sich aus.

 ● Günstiger: SWEX gibt als unabhängige 
Strommarke den Preisvorteil direkt  
an den Kunden weiter

 ● Nachhaltig: 100% Ökostrom,  
Atomstromfrei

 ● Individuell und flexibel: Nicht ein Tarif für 
alle, sondern genau an Ihre Ansprüche 
ange passt

stw_az_173x123,5_rz.indd   2 09.02.15   09:38
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Als „New Urban Player“ setzt TOM TAILOR auf das Marken-
versprechen „Life is a game, play it, be confident, dress in 
style“. Die Marke spricht seit jeher Kunden an, denen es um 

Individualität, Selbstbewusstsein und Aktivität geht und die in 
einem dynamischen urbanen Umfeld leben. Internationale Mode-
trends  vereinen sich in drei Geschäften in Wörgl – TOM TAILOR 
Style für jedes Alter! Über die Jahre ist die TOM TAILOR Marke zu 
einer immer bekannteren und beliebteren Modemarke aufgestie-
gen – kein Wunder, dass sie auch hier in der Einkaufsmetropole 
im Tiroler Unterland zu finden ist.

Christian Schreder als Geschäftsführer von TOM TAILOR Öster-
reich hat es verstanden, diese Modemarke in Wörgl umzusetzen. 
Mit 10 Mitarbeitern in den drei Geschäftslokalen sowie mit seinem 
fünfzigköpfigen Team in der „Leitzentrale Österreich“ in der Bahn-
hofstraße ist eines ganz gewiss: „Ein Unternehmen ist nur so gut 
wie seine Mitarbeiter,“ so der Leitvers des Chefs. „Meine Mitarbei-
ter stehen voll hinter der Marke. Unsere Mode ist immer am Puls 
der Zeit und zugeschnitten auf die Bedürfnisse unserer Kunden Der 
Erfolgsfaktor ,Schnelligkeit‘ spielt ebenfalls eine große Rolle, denn 
von der Idee bis zum Produkt auf dem Kleiderbügel dauert es gera-
de mal 23 bis 26 Wochen!“

DIE STORES:
TOM TAILOR Store: Hier findet „Frau“ alles und „Mann“ auch: 
Die Filialleiterin Bettina Unterer mit ihren Mitarbeiterinnen Ursula, 
Claudia, Doris und Sabine 

TOM TAILOR WOMEN: Be confident, dress in style
Die schlichte Hemdbluse zur Jeanshose, Hosenbeine und Ärmel 
jeweils locker gekrempelt, dazu elegante Pumps – mit urbanen 
Looks wie diesem begeistert uns TOM TAILOR in der kommen-
den Saison. Insgesamt präsentiert sich die Marke cleaner und 
moderner. Die Kollektionswelten bieten vielfältige Looks, die sich 
am internationalen Zeitgeist orientieren, ohne dabei den Kern der 
Marke aus den Augen zu verlieren: Lieblingsstücke für jeden Tag zu 
kreieren. Dieses Anliegen kommt vor allem in den lässigen Jeans, 
farbenfrohen Pullis, femininen Kleidern und raffiniert gemusterten 

Blusen der Kollektion zum Ausdruck. Bei den Contemporary Looks 
steht das klassische und kontraststarke Farbdoppel Schwarz und 
Weiß im Mittelpunkt. Die reduzierte Farbwelt wird hier durch klare 
Schnitte und moderne Materialien ergänzt – so entstehen zeitge-
nössische, selbstbewusste Looks.

TOM TAILOR MEN: Be confident, dress in style
T-Shirt mit coolem Print, locker gekrempelte Jeans, dazu Sneaker 
und den Rucksack lässig über der Schulter getragen – mit urba-
nen Looks wie diesem begeistert uns TOM TAILOR in der kom-
menden Saison. Insgesamt präsentiert sich die Marke cleaner und 
moderner. Die Kollektionswelten bieten vielfältige Looks, die sich 
am internationalen Zeitgeist orientieren, ohne dabei den Kern der 
Marke aus den Augen zu verlieren: Lieblingsstücke für jeden Tag 
zu kreieren.

Dieses Anliegen kommt vor allem in den ungezwungenen, farben-
froh-frischen Styles der Kollektion zum Ausdruck. Deutlich redu-
zierter präsentiert sich der Contemporary Look. Gedeckte Farben 
wie Grau, Schwarz und Weiß, vereint mit klaren Schnitten und mo-
dernen Materialien, stehen hier im Mittelpunkt. So entstehen zeit-
genössische, selbstbewusste Looks – vom eleganten Sakko über 
figurnahe Hemden und Shirts bis hin zu dunklen Stoffhosen und 
Raw-Denim-Jeans. 

TOM TAILOR DENIM STORE: Cornelia Zaggl und Manela Haberl
Die Mitarbeiterinnen „reisen“ mit ihren Kunden im kommenden 
Frühjahr in die modische Vergangenheit. Inspiriert von den 80er 
und 90er Jahren, setzt die Kollektion auf neue Akzente, entweder 
sehr weit und lässig und die bekannte „Loose Fit Shape“  wird ins 
Extreme übertragen, oder die Styles sind eng anliegend und crop-
ped. Unterschiedliche Blautöne, Pastellfarben zusammen mit Berry 
sorgen für frühsommerliche Leichtigkeit! Hereinspaziert! 

TOM TAILOR KIDS STORE: Filialleiterin Bettina Salvenmoser 
„Trendthemen gibt es auch bereits bei den Kleinsten“, so Bettina 
Salvenmoser, Filialleiterin im Kids Store. „Bei den Babies dreht 
sich alles um das Marinethema – Kids Mode in Matrosen-Optik! 

Die TOM TAILOR Minis: die Jungs im Piratenlook – der Look der 
Mädchen ist eher in der „Schmetterlings-Welt“ oder bei den Elfen 
zu finden.“ Die Mitarbeiterin Christine Strasser freut sich schon auf 
das Event im März – die große Geburtstagsfeier! Feiern Sie mit uns 
Geburtstag! Nutzen auch Sie das Angebot: 20 % Rabatt vom 5.-7. 
März 2015 – in allen Stores in Wörgl! 

TOM TAILOR CASUAL MEN & WOMAN STORE
Bahnhofstraße 24, Wörgl, Tel. 05332 / 70957

TOM TAILOR DENIM STORE
City Center, Bahnhofstraße 42, Wörgl, Tel. 05332 / 77172

TOM TAILOR KIDS STORE 
City Center, Bahnhofstraße 42, Wörgl, Tel. 05332 / 77457

www.tom-tailor.at

BESUCHEN SIE UNSERE TOM TAILOR STORES - 

BAHNHOFSTRASSE SOWIE IM CITY CENTER
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TOM TAILOR - Kids Store, City Center Wörgl

TOM TAILOR - Men & Women Store, Bahnhofstraße 42, Doris und Claudia

TOM TAILOR - Men & Women Store, Bahnhofstraße 42, Sabine, Bettina Unterer und Ursula 

TOM TAILOR - Denim Store, City Center, Cornelia Zaggl und Manela Haberl

TOM TAILOR - Kids Store, City Center, Bettina Salvenmoser und Christine Strasser
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backofenfrische köstliche Brotvariationen ohne künstliche Aromen

Wörgl, Innsbrucker Straße 1
Wörgl, Bahnhofstraße 37

Ihre Bäckerei im neuen Design
So schmeckt Natur !
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Der OGV Wörgl lädt zum jährlichen 
Baumschnittkurs am Samstag, dem 
07.03.2015, um 13:30 Uhr beim Waldle-
gerbauern, Zauberwinkelweg1, in Wörgl, 
recht herzlich ein. Ein fachgerechter 
Baumschnittkurs  vom Pflanzschnitt, Er-
ziehungsschnitt bis zum Auslichtungs-
schnitt. Der Baumschnittkurs findet bei 
jeder Witterung statt.
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich 
der OGV Wörgl.

OBST UND GARTENBAUVEREIN WÖRGL
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KUGA

Kra�sto�verbr. ges. 4,7 l / 100 km, CO2-Emission 122 g / km.
Symbolfoto | * Beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km. 1) Aktionspreis (beinhaltet Händlerbeteiligung) inkl. USt. und NoVA.
Solange der Vorrat reicht, Symbolbild, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

FORD KUGA 
ab € 22.490,-  1)

Trend  2,0l TDCi DPF Auto-Start-Stop 120 PS 88 kW

Große Auswahl

an Vorführwagen,

Kurzzulassungen

und Neuwagen

 
 

 

HIGHLIGHTS DER AUSSTATTUNG
• Ford Power-Startfunktion
• Klimaanlage manuell
• Sportsitze vorne
• Tempomat
• Intelligentes Sicherheits-System (IPS)
• ABS, ESP und Berganfahrassistent (HLA)
• Fensterheber vorne und hinten elektrisch
• uvm.

Auch als ALLRAD 4x4 erhältlich!

www.autopark.at

W Ö R G L

Tel. 0 53 32 - 737 11-0

DIE ENERGIEBERATUNGSSERVICE
DER STADTGEMEINDE WÖRGL

Kontakt:

Energie Service Wörgl c\o Stadtwerke 
Wörgl GmbH
Zauberwinklweg 2a
6300 Wörgl
Tel. 05332 72566 300
E-Mail: stadtwerke@woergl.at

TERMINE 2015 – JEWEILS VON 15:00 BIS 19:00 UHR: 

25. März 26. August

22. April 23. September

27. Mai 28. Oktober

24. Juni 25. November

22. Juli 16. Dezember
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6 WOCHEN 
KOSTENLOS PROBETRAGEN!

* alle Marken zum besten Preis

Tiroler Familienbetrieb Innsbruck · Hall · Telfs · Imst · Schwaz · Wörgl

w
w

w.

i-hea-di.at

zeigt „Chat-Set“, 
eine Komödie von 
Daniel Pascal.

Herzdame per
 Int     net@

Samstag, 7. März - 20 Uhr 
Freitag, 20. März - 20 Uhr 
Sonntag, 22. März - 17 Uhr 
Sonntag, 29. März - 17 Uhr 
Montag, 6. April - 17 Uhr 
Samstag, 11. April - 20 Uhr 
Mittwoch, 15. April - 20 Uhr 
Samstag, 18. April - 20 Uhr 

Aufführungen
 im Turnsaal der 
Volksschule Itter

Eintritt: 7 Euro p.P.

Reservierung: 
Tel. 05335/42 60

www.dorfbuehne-itter.at

Inserat A6 hoch.indd   1 08.02.15   11:39

Dienstag, 3. März 2015 - 19:00

Wie kann es gelingen, unbekannten 
Menschen ein Schmunzeln ins Gesicht 
zu zaubern, deren Geschichtenstau zu 
lösen oder das Tempo einer Stadt zu 
verlangsamen? „Stadt als Bühne“ ist 
der Versuch, die Menschen einer Stadt 
mit einfachsten Mitteln wachzurütteln, 
zum Innehalten anzustiften, miteinander 
ins Gespräch zu bringen und gemeinsam 
verschüttete Schätze zu heben.

Mark Riklin, künstlerischer Leiter der 
„Stadt als Bühne“, berichtet in einem 
ersten Teil aus dem „Nähkästchen“ und 
entführt in einzelne Aktionen, bevor in 
einem zweiten Teil gemeinsam mit den 
Teilnehmenden Adaptionsmöglichkeiten 
für den Mobilitäts-Bereich angedacht 
werden. Dabei könnte sich die Promena-
dologie (Spaziergangswissenschaft) des 
Soziologen Lucius Burckhardt als wich-
tige Inspirationsquelle und Sprungbrett 
für neue Ideen erweisen. Ein lustvoller 
Versuch mit ungewissem Verlauf und 
Ausgang.

Mit Einführung der energy.card hat Wörgl 
ein Zeichen für Regionalität, insbeson-
dere Stärkung der regionalen Wirtschaft, 
Kooperationen mit regionalen Betrieben 
sowie Identifikation der Bürgerinnen und 
Bürger mit ihrer Stadt und der Region 
gesetzt. Der erfolgreiche Einsatz der 
energy.card als Regionalwährung zeigt 
sich unter anderem  an der Entwicklung 
der Umsätze:

Rund 500.000 Euro wurden bis jetzt  
über die energy.card umgesetzt – Geld, 
das direkt den Shoppartnern der energy.
card und damit regionalen Wirtschafts-
betrieben wieder zufließt. Die energy.
card als Förderprojekt der regionalen 
Kaufkraft kann damit als sehr erfolgreich 
bezeichnet werden. Sowohl die Anzahl 
der Kundinnen und Kunden als auch die 
Höhe der Umsätze und Anzahl der Shop-
partner ist steigend. Mittlerweile nutzen 
mehr als 10.000 Kundinnen und Kunden 
die energy.card als Bürgerkarte, Bezahl- 
und/oder Rabattsammelkarte. 

Der Anstieg der Anmeldungen in den 
Monaten Juni und Juli 2014 ist der Eröff-
nung des neuen Wörgler Wertstoffhofs 
mit Zutritt über die energy.card zuzu-
schreiben. Damit stehen Wörglerinnen 

und Wörglern seit Mitte 2014 nicht nur 
die Ermäßigungen bei Nutzung der An-
gebote der Wörgler Wasserwelten zur 
Verfügung, sondern auch der Zugang 
zum neu erbauten Wertstoffhof so-
wie die Möglichkeit der Bezahlung von 
Sperrmüll über die energy.card.

Über die Kunden- und Kaufkraftbindung 
hinaus konnte die Zusammenarbeit in 
Wörgl und der Region verbessert wer-
den. Partner der energy.card werden 
nicht nur in Werbung/Öffentlichkeitsar-
beit seitens des Stadtmarketings unter-
stützt, sondern sind auch erste Anlauf-
stelle für Leistungen abseits der energy.
card (insbesondere bei Veranstaltungen 
und Projekten des Stadtmarketings in 
und um die Stadt Wörgl). 

Die Weiterführung der energy.card in 
Wörgl sowie den Betrieben im Wörgler 
Umland ist 2015 gesichert und wird wei-
ter ausgebaut. Nicht nur die Einbindung 
weiterer Betriebe, sondern vor allem 
zusätzliche Leistungen der energy.card 
stehen im Fokus der Projektentwicklung 
(u.a. die Finalisierung Parksystem-ener-
gy.card, CityBus und eine Konzeption 
von Fahrradverleih-Stationen in der In-
nenstadt über die energy.card). 

BÜHNE FREI FÜR MOBILITÄTSALTERNATIVENDIE WÖRGLER ENERGY.CARD – EIN RÜCKBLICK 
AUF DIE EINFÜHRUNGSPHASE 

  

 

 

Stadtmarketing Wörgl GmbH 
30.09.2014 

  Master (System 
energy.card)

Version 1.0/2014 
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JETZT SHOPP-PARTNER WERDEN!
WWW.ENERGIECARD.AT
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Küchenspezialist olina überzeugt mit perfekter 
Planung und Lösungen für alle Küchenwünsche. 

HAUSM
ESSE

12. BIS 14. 

MÄRZ 2015

WIR FREUEN UNS 

AUF SIE!

olina Wörgl
Innsbruckerstraße 99
6300 Wörgl
T 05332/76167

Der 19. Kultur-Stammtisch fand am Don-
nerstag, 15. Jänner 2015, auf Einladung des 
Vereins „Wörgler Musikantenhoagascht“ 
im Gasthof Hauserwirt statt. Die Gastge-
ber waren mit dem kompletten Vorstand 
mit Obfrau Kathrin Witschnig, Obfrau-Stv. 
Annemarie Duregger, Schriftührerin Maria 
Außerlechner, Schriftführerin-Stv. Petra 
Egger und Kassierin Patrizia Schlögl-Du-
regger vertreten und gestalteten den Kul-
tur-Stammtischabend als geselligen Hoa-
gascht mit echter Volksmusik, dargeboten 
von Obfrau Kathrin Witschnig auf dem 
Akkordeon und Schriftführerin Maria Au-
ßerlechner auf der Harfe“, freut sich Wörgls 
Kulturreferent Mag. Johannes Puchleitner. 
Im Bild der Vereinsvorstand vom Wörgler 
Musikantenhoagascht mit Petra Egger, Ma-
ria Außerlechner, Obfrau Kathrin Witschnig, 
Patrizia Schlögl-Duregger und Obfrau-Stv. 
Annemarie Duregger

Zum ersten Mal dabei waren diesmal Pe-
tra Rodens vom VZ Komma und Reinhard 
Todeschini als neuer Obmann der Lesepa-
tenschaft Wörgl beim Kulturstammtisch, 
zu dem der Kulturreferent weiters Vertreter 

der Vereine Verein am Polylog, ESV-Sekti-
on Foto / Sektion Modellbau, Heimatmu-
seumsverein, Komma Kultur, Kulturverein 
Nischenklänge, Kunstverein ARTirol, Lan-
desmusikschule Wörgl, Jeunesse Wörgl, 
Lesepatenschaft Wörgl, Stadtpfarrchor 
Wörgl, Verein SPUR., Verein Wörgler 
Film- und Videoamateure, Verein Wörg-
ler Musikantenhoagascht und das Wörgler 
Streicher- und Bläserensemble begrüßte.  
Seitens des Kulturausschusses nahmen 
neben dem Kulturreferenten GR Mag. Jo-

hannes Puchleitner auch Gemeinderätin 
MMag.a Christiane Feiersinger, Bastian 
Wiedl (der nun als stimmberechtigtes Mit-
glied dem vor kurzem von all seinen poli-
tischen Ämtern ausgeschiedenen Andreas 
Kovacevic nachfolgte), Hansi Gwiggner und 
Lorenz Moser teil.

Der nächste Kultur-Stammtisch findet am 
Donnerstag, 9. April 2015, um 20:00 Uhr 
auf Einladung der Gaststubenbühne Wörgl 
im Astnersaal statt.

VOLKSMUSIKALISCHER KULTURSTAMMTISCH
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Die Bundesmusikkapelle Bruck-
häusl lädt Sie am 07. März 2015, 
20:00 Uhr sehr herzlich zum Früh-

jahrskonzert im Turnsaal der Volksschu-
le Kirchbichl ein. Den Höhepunkt im 1. 
Konzertteil bilden Melodien aus dem Film 
„Der Herr der Ringe“. Nach der Pause 
hören Sie ein abwechslungsreiches Pro-
gramm und wir beweisen Ihnen, wie viel-
seitig Blasmusik ist, als Höhepunkt spielt 
Stefan Ehrenstrasser das Trompetensolo 
„Oblivion“.

Nachdem Thomas Resch im November 
2013 seine erfolgreiche Kapellmeister-
tätigkeit nach 5 Jahren beendet hatte, 
übernahm Hannes Ploner vorerst inte-
rimsmäßig die musikalische Leitung der 
BMK Bruckhäusl. Da dieses „Probejahr“ 
recht gut verlief, erklärte er sich bereit, die 
Funktion des Kapellmeisters zu überneh-
men und wurde auch prompt mit 100 % 
gewählt, als sein Stellvertreter konnte Vor-
gänger Thomas Resch gewonnen werden. 
Mit diesem Duo und dem agilen Obmann 
Martin Gasteiger mit Stellvertreter Armin 
Pfluger ist der Verein in besten Händen, 
und einer erfolgreichen Zukunft inklusive 
der bewährten Jugendarbeit steht derzeit 
nichts im Wege.

Es gäbe aber diese Zukunft nicht, hätten 
nicht viele Musikantinnen und Musikanten 
in der Vergangenheit den Verein zum heu-
tigen Niveau geführt. So möchten wir uns 
besonders bei zwei langjährigen und ver-
dienten Mitgliedern, die in den musikali-
schen Ruhestand getraten, für ihre vorbild-

liche Tätigkeit bedanken. Franz Priewasser 
spielte über 50 Jahre zunächst Trompete, 
dann Flügelhorn und schließlich Bariton, 
er war immer ein hervorragender und ver-
lässlicher Musikant, überdies führte er die 
Kapelle von 1974 bis 1992 als Obmann 
und war auch sonst immer zur Stelle, 
wenn er im Verein gebraucht wurde. Franz 
bleibt als Ehrenmitglied der Musikkapelle 
eng verbunden.

Rudi Oppacher erlernte in seiner Heimat-
gemeinde Uttendorf das Tenorhorn. Nach 
seiner Übersiedlung nach Tirol trat er 

1985 der BMK Bruckhäusl bei, insgesamt 
widmete er 60 Jahre seinem Hobby Blas-
musik. Er war nicht nur ein ausgezeichne-
ter Musikant, sondern fehlt uns sehr mit 
seinen Anekdoten und treffenden Kom-
mentaren. Rudi wurde zum Unterstüt-
zenden Mitglied ernannt.

Nach der umfangreichen Probenarbeit 
freuen sich die MusikantInnen auf Ihren 
zahlreichen Besuch beim Frühjahrskon-
zert und wünschen Ihnen schon jetzt ei-
nen schönen Konzertabend mit der Bun-
desmusikkapelle Bruckhäusl.

K10442/G
Gold 585

Zirkonia weiß
      € 75,-

K10441/G
Gold 585

Zirkonia weiß
      € 79,-

BG-A0,5-40
Gold 585

40 cm
€ 165,-

BG-V1-40
Gold 585

40 cm
€ 125,-

K10434/G
Gold 585

Zirkonia weiß
      € 105,-

K10433
Gold 585

Zirkonia weiß
       € 125,-

K10438/G
Gold 585

Zirkonia weiß
       € 59,-

K10437
Gold 585

Zirkonia weiß
       € 69,-

K10436/G
Gold 585

Zirkonia weiß
        € 59,-

beim StadtJuwelier im CityCenter Wörgl und im KiSS Kufstein
www.StadtJuwelier.at                         Tel.: +43 5332 75613                                 info@stadtjuwelier.at

Wertiger 
Schmuck 

Schweizer 
Uhren 

Service aller Marken vom Uhrmachermeister!
Größte Auswahl im Tiroler Unterland

Was Dir auch immer begegne
mitten in dieser Welt,
es gibt eine Hand,
die Dich segnet,
es gibt eine Hand,
die Dich hält.

Die mörderische Eiseskälte Alaskas 
verströmt die Verfilmung von Jack 
Londons berühmtester Kurzge-

schichte „To build a fire“ in den Bergen 
Tirols durch den Tiroler Filmemacher 
Robert Spindler. Starke Nahaufnahmen 
und Charakterdarsteller in beeindrucken-
der Natur, dramatisch geschnitten,  mit 
eigens komponierter Filmmusik – das 
professionelle Resultat begeisterte bei 
der Kurzfilmpremiere auf großer Kino-
leinwand in Wörgl.

In der Kurzgeschichte „To build a fire“ 
verarbeitete Jack London eigene Erfah-
rungen beim Goldrausch in Alaska und 
erzählt die Geschichte eines Mannes, der 
gegen den Rat seiner Freunde allein mit 
seinem Hund in der Wildnis unterwegs 
ist. Robert Spindler, der mit seiner ersten 
Literatur-Verfilmung seinem Faible fürs 
Western-Genre treu blieb, wählte die No-
velle, um „nur mit den Mitteln des Filmes 
die Geschichte zu erzählen“. Und das ge-
lingt meisterhaft. Karg wie die Landschaft 
bleibt im Film der Einsatz der Sprache, 
der sich auf wenige englische Worte be-
schränkt.  

Als Gefährten des einsamen Trappers, 
dargestellt von Robert Spindlers Bruder 
Raimund, stehen Steve Colvin, Kai Ross-
mann und Sepp Kahn sowie der Hus-
ky Cheyenne vor der Kamera.  Gedreht 
wurde an sechs Tagen im Jänner 2014 in 
Wörgl und Umgebung sowie in Seefeld, 
wobei Martin Eigentler als Hundetrainer 
während der zwei  Drehtage mit dem Tier 

seinem Husky genau das entlockte, was 
Regisseur Robert Spindler wünschte.  Das 
Rohmaterial von Kameramann Kyle Hes-
lop wurde dann während der einjährigen 
Postproduktion, die die Handschrift von 
Martin Walser bei Schnitt, Organisation 
und Farbkorrekturen trägt,  mit der Mu-
sik des Münchner Komponisten Michael 
Ehninger zum Gesamtkunstwerk verar-
beitet. 

Nach der Kino-Premiere im vollbesetz-
ten Saal im Cineplexxx Wörgl stellte sich 
Filmemacher Robert Spindler den Fragen 
des Publikums, das, beeindruckt vom 
hochprofessionell umgesetzten Film, 
wissen wollte, wie lange er sich noch als 
Amateurfilmer bezeichne. „Solange, bis 
ich damit auch Geld verdiene“, ließ Spind-
ler prompt wissen, der bei allem, was er 
tut, auf Professionalität setzt – auch bei 
seiner Schausteller-Arbeit als Strong-
men „Eisen Hans“. Spindler, der aus Itter 
stammt, im Wörgler Realgymnasium zur 
Schule ging und sich früh mit dem Medi-
um Film beschäftigte, verwirklichte mit 
„Mc Finnen & Wallace“ seinen ersten „Al-
penwestern“, zu dem er auch das Dreh-
buch geschrieben hatte.

Die Produktionskosten für die Low-Bud-
get-Produktion „Jack Londoń s To build a 
fire“ gibt Spindler „im unteren fünfstel-
ligen Bereich“ an und dankte dem Land 
Tirol sowie den Städten Innsbruck und 
Wörgl für die finanzielle Unterstützung 
des Filmprojektes. 

Weitere Filmvorführungen sind diesen 
Winter noch in Innsbruck sowie bei Film-
festivals geplant. 

FILMPREMIERE IN WÖRGL: TO BUILD A FIRE FRÜHJAHRSKONZERT DER BMK BRUCKHÄUSL
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v.l. Sepp Kahn, Bert Walser, Robert Spindler, Haupt-
darsteller Raimund Spindler, Kai Rossmann und 
Husky-Rancher Martin Eigentler. 
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Armin Pfluger, Martin Gasteiger, Franz Priewasser, Rudi Oppacher, Hannes Ploner

Proberäume in Wörgl und Umgebung 
sind heiß begehrt. Michael Thaler und 
Tobias Muster, zwei junge Wörgler Mu-
siker, starten nach erfolgloser Suche 
nun zusammen mit dem Wörgler Ju-
gend- und Kulturausschuss und dem 
Verein komm!unity das Projekt „Mu-
sik braucht Platz“. Erster Schritt da-
bei ist eine Online-Umfrage: Ziel ist 
es, herauszufinden, wie viele Musike-
rInnen und Bands im Raum Wörgl auf 
Proberaumsuche sind. Die Umfrageer-
gebnisse dienen dazu, eine Entschei-
dungsgrundlage für den Jugend- und 
Kulturausschuss der Stadtgemeinde 
Wörgl bezüglich der Proberaumsitua-
tion zu schaffen und weitere mögliche 
Schritte für das Projekt „Musik braucht 

Platz“ abzuleiten. Unter anderem wird 
eine Vernetzungsplattform für lokale 
MusikerInnen und die gemeinsame Ver-
anstaltung von Konzerten (Wiederbe-
lebung der Konzertreihe „Heimspiel“) 
angedacht. 

Egal ob MusikerIn oder nicht, die Unter-
stützung der Umfrage verhilft zu aus-
sagekräftigen Ergebnissen. Als Danke-
schön werden an drei TeilnehmerInnen 
Einkaufsgutscheine der Stadt Wörgl im 
Wert von insgesamt 200€ verlost!

Die Teilnahme an der Umfrage ist bis 
zum 1. April 2015 möglich. Link zur 
Umfrage: www.musikbrauchtplatz.at 
Besuch uns auch auf Facebook!

MUSIK BRAUCHT PLATZ!
ONLINE-UMFRAGE ZUR PROBERAUMSITUATION IN WÖRGL
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Der Kunstverein „ Am Polylog“ stellt in sei-
nem  Ausstellungsprogramm 2015 in Wörgl 
geborene Künstler dreier Generationen in 
den Fokus des Interesses: Patrick Roman 
Scherer (Jg. 1988), Bernhard Gwiggner (Jg. 
1963) und den 2010 verstorbenen Wilfried 
Kirschl (Jg.1930). 

Den Anfang macht der Bildhauer und Me-
dienkünstler Bernhard Gwiggner ab Freitag 
27. Februar. Bernhard Gwiggner unter-
richtet seit seinen Studien am Mozarteum 
Salzburg und der Akademie der Bildenden 
Künste in Wien bei Bruno Gironcoli Bild-
hauerei am Mozarteum Salzburg. Neben 
seiner lehrenden Tätigkeit entstand ein 
umfassendes Werk, das medien- und kul-
turenübergreifend immer auch in den sozia-

len und öffentlichen Raum eingreift. Zuletzt 
2014 bei seiner Intervention „Die Zelle“ am 
Salzburger Kajetanerplatz. 

In einer umfassenden Werkschau mit einer 
Auswahl von Arbeiten von 2001 bis 2014 
zeigt Gwiggner in der Wörgler Ausstellung 
sein Verständnis von Skulptur sowie seine 
Auseinandersetzung mit der chinesischen 
Kultur und akuten sozialen Fragestellungen.

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG:
Freitag,  den 27. Februar um 19.00 Uhr in 
die Galerie am Polylog 
Begrüßung: Mag. Johannes Puchleitner, 
Obmann Kunstverein am Polylog 
Zur Ausstellung: Mag. Günther Moschig, 
Kurator. Eröffnung: Frau Bürgermeisterin 

Hedi Wechner, Bernhard Gwiggner ist an-
wesend.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Donnerstag, Freitag 16.30 – 18.30
Samstag 10.00 – 13.00, 14.00 – 16.00

DAUER DER AUSSTELLUNG:
28. Februar – 11.April 2015
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www.stadler-schuhe.at

Ganzjährig –20% bis –70% 
F A B R I K S V E R K A U F

MOUNTAIN
OUTDOOR

KINDER
KOMFORT

TRACHT

Öffnungszeiten
MO – FR:    07.15 – 18.00 Uhr  
SA:               10.00 – 13.00 Uhr

Stadler KG Schuhfabrik 
Kreisverkehr Wörgl-Ost 

direkt hinter Billa 
und OMV

MOUNTAIN
OUTDOOR

KOMFORT

Öffnungszeiten

Auslaufmodelle und 
Restpaare nochmals 

stark reduziert!

AUSSTELLUNGEN AM POLYLOG

Das Unterguggenberger Institut und das 
Tagungshaus Wörgl präsentieren am Frei-
tag, 27. Februar 2015 ab 19:30 Uhr im Ta-
gungshaus den Dokumentarfilm „Too big 
to tell – Recherchen in der Finanzwelt“ mit 
anschließender Diskussion.

Die österreichische Filmemacherin Johanna 
Tschautscher  geht im 112 Minuten dauern-
den Dokumentarfilm  mit kabarettistischen 
Szenen von Günther Lainer Fragen nach un-
serem Geld- und Finanzsystem nach.  Wie 
entsteht Geld? Was ist Geldschöpfung? 
Wie viel Geld gibt es, und wer vor allen Din-
gen hat es? Was verleiht die Bank bei einer 
Kreditvergabe? Was tun Zinsen? Wie lange 
gibt es Finanzkrisen bereits? Wie hat man 
vor 2000 Jahren darauf geantwortet? 

Diese und viele weitere Fragen stellt die Fil-
memacherin in ihrer Dokumentation. „Es 
geht um die gigantischen Verhältnisse zwi-

schen Herrschaft, Vermögen, Potenz, Kapi-
tal, Eigentum auf der einen, Knechtschaft, 
Schuld, Vitalität, Arbeitskraft und die pure 
Mittellosigkeit auf der anderen Seite. Wir 
haben einige Details davon in drei Filmebe-
nen erzählt“, erklärt Johanna Tschautscher.

Günther Lainer: „Für mich war es wirklich 
faszinierend, wie sich das Finanzsystem 
selbstständig gemacht hat. Manche nutzen 
es reichlich für sich (ich glaube legal), andere 
leiden unter dem System (ich glaube leider 
auch legal). Die größte Erkenntnis kam, als 
ich begriff, dass dieses System  Menschen 
gemacht haben und Menschen auch jeder-
zeit ändern können. Wenn sie wollten oder 
könnten. Ein Widerspruch. Ganz genau!“ 

Der Filmabend mit Diskussion von 19:30 bis 
21:30 Uhr findet bei freiem Eintritt im Ta-
gungshaus, Brixentaler Straße 5,  in Wörgl 
statt. 

FILMABEND: TOO BIG TO TELL
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* Die Finanzierung ist ein Angebot der Denzel Leasing GmbH. 60 Monate Laufzeit, € 1.798,- Anzahlung, € 4.131,23 Restwert, 10.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr € 72,91, Bearbeitungsgebühr € 89,-, Bereitstellungsgebühr € 89,90, Bonitäts-
prüfungsgebühr € 90,-, effektiver Jahreszins 7,23%, Sollzinsen variabel 5,55%, Gesamtleasingbetrag € 7.281,90, Gesamtbetrag € 10.921,80. Alle Beträge inkl. Nova und MwSt. Bonität vorausgesetzt. ** Die Einführungsaktion enthält Händlerbetei-
ligung und ist bis 31.03.2015 bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern gültig. *** Die Finanzierung ist ein Angebot der Denzel Leasing GmbH. Hyundai i20: Kaufpreis € 11.990,-, monatliche Rate € 99,-, 60 Monate Laufzeit, € 2.398,- Anzahlung, 
davon € 500,- Anzahlung geschenkt, € 6.108,91 Restwert, 10.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr € 91,72, Bearbeitungsgebühr € 120,00, Bereitstellungsgebühr € 119,90, Bonitätsprüfungsgebühr € 90,-, effektiver Jahreszins 7,05 %, Sollzinsen 
variabel 5,55 %, Gesamtleasingbetrag € 9.831,90, Gesamtbetrag € 14.628,63. Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Aktion gültig bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern bis 31.03.2015. Bonität vorausgesetzt. “€ 1.000,- Anzahlung geschenkt-Aktion” 
(Ausnahme Modell i20 & Life € 500,- Anzahlung geschenkt, Comfort € 750,- Anzahlung geschenkt). Mindestlaufzeit 60 Monate, Maximale Anzahlung 20 % vom Kaufpreis. **** Die Aktion ist ein Angebot der VMS Versicherungsmarkt-Servicegesell-
schaft m.b.H. Gültig bei einer Mindestlaufzeit von 3 Jahren und Abschluss einer Kaskoversicherung bis 31.03.2015 bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern. Mindestalter 21 Jahre.

CO2: 94 - 155 g/km, NOx: 4,92 - 56,3 mg/km, Verbrauch: 3,6 l Diesel - 6,7 l Benzin/100 km. Symbolabbildung. Aktionen kombinierbar.

Die Stars der Kompaktklasse!
Hyundai i10 ab € 9.490,- oder € 79,-*/Monat
+ Willkommens-Bonus bis zu € 500,-
+ Finanzierungs-Bonus bis zu € 750,-

Bis zu € 1.250,- sparen!

Hyundai i20 ab € 11.990,- oder ab € 99,-***/Monat
+ Einführungs-Bonus bis zu € 500,-**

+ Finanzierungs-Bonus bis zu € 1.000,-***

+ 6 Monate Haftpflicht-
 versicherung gratis!****Bis zu € 1.500,- sparen!

Hyundai i10-i20 Star-Coop.indd   1 15.01.15   15:31

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at
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TERMINE & VORSCHAU
Telefon 05332/75505
info@komma.at
www.komma.at

Hit-Singer-Songwriterin Melanie Dekker fesselt ihr Publikum vom ersten Moment an 
mit ihrer strahlend offenen Art und einer Stimme wie Schokolade, mit der sie ihre klei-
nen Geschichten in und zwischen den Songs erzählt, während ihr außergewöhnliches, 
perkussives Gitarrenspiel von Sanft bis Dynamisch variiert. Dekkers Akustik-Pop ist 
warm, erfrischend und inspirierend, erstreckt sich über populäre Musikstile und wurde 
mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet. 

Eine tolle Akustik-Show mit grenzenlos guter Laune, die einen packt und direkt ins Herz 
geht - also verpassen Sie Melanie Dekker live nicht!

Der wohl vielseitigste bayrische Spaßmacher mit Anspruch präsentiert ein Feuerwerk aus 
Parodie, Standup-Comedy, Kabarett und Musik!
Seine Videos erreichen auf Youtube Hunderttausende begeisterter Fans wie die Eltern-
Hymne „In der Pubertät“ oder der Anti-Stimmungshit „Komasaufen“.

Chris Boettcher wird die Highlights aus seinen bisherigen Programmen sowie unbekanntes 
neues Material zum Besten geben - „s‘Beste“ halt.

EIN BENEFIZ DIAVORTRAG FÜR DIE BERGRETTUNG TIROL
Tirols bekanntester Weitwanderweg führt quer durch das ganze Land. Die Strecke verläuft 
von St. Johann im Tiroler Unterland über das Karwendel bis hinauf nach St. Anton am Arl-
berg. Zangerl Jovi war auf dem Adlerweg im Oktober 2013 und August 2014 in zwei Etappen 
unterwegs und hat seine Wanderung in Bildern fest gehalten.

In seinem Diavortrag zeigt er, wie vielseitig dieser Wanderweg ist, und berichtet von seinen  
Eindrücken und Erlebnissen. Der Reinerlös dieser Veranstaltung kommt der Bergrettung 
Tirol zu Gute!
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Do. 05.03.2015
19 Uhr

TICKETS BEI ALLEN RAIFFEISENBANKEN TIROLS, BEI ALLEN OETICKET.COM- VORVERKAUFSSTELLEN, IM VZ KOMMA WÖRGL, 
BEI BÜCHER ZANGERL WÖRGL (SALZBURGER STRASSE & M4 WÖRGL) & ALS PRINT@HOME TICKET AUF WWW.KOMMA.AT
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INTEGRATIVES KONZERT ZUM WELT-
DOWN-SYNDROM TAG
Singen, Tanzen, Spaß haben: Bereits seit über 
15 Jahren sorgen „Rodscha und Tom“ mit ihrer 
Musik für strahlende Kinderaugen. Besonders 
der Inklusionsgedanke ist ihnen dabei sehr 
wichtig. Musik verbindet, und wenn es ums 
gemeinsame Singen, Tanzen und Feiern geht, 
sind sowieso alle gleich.

DO, 05. MÄRZ 2015
19 UHR

MIT „JOVI“ AUF DEM 
ADLERWEG UNTERWEGS

DO, 12. MÄRZ 2015
20 UHR

CHRIS BOETTCHER
„Ś BESTE“

DI, 17. MÄRZ 2015
20 UHR

MELANIE DEKKER
„DISTANT STAR“

SA, 21. MÄRZ 2015

16 UHR

RODSCHA & TOM

MIT „JOVI“ AUF DEM ADLERWEG 
UNTERWEGS - Ein Benefiz Diavortrag 
für die Bergrettung Tirol
VVK 10,- zzgl. Geb./ AK 12,-

Fr. 06.03.2015
16 Uhr

JEUNESSE FAMILIENKONZERT
„Der wilde Ludwig“
Kinder 5,- / Erwachsener 8,-/ Gruppe (1 Erwachsener & 4 
Kinder) 25,-  Gruppe (2 Erwachsene & 3 Kinder) 28,-
Veranstalter: Jeunesse Wörgl · 05332/7826-560

KULTUR FÜR KINDER IN WÖRGL

Wöchentliche Termine im Komma:
Montag: Seniorenturnen | Zumba mit Anja Masin 0699/11 66 5337
Mittwoch: Tanzschule Brugger 05353/ 5404

CHRIS BOETTCHER
„ś Beste“
VVK 17,- zzgl. Geb./ AK 22,-/ Mitgl. 15,-

Do. 12.03.2015
20 Uhr

Fr. 13.03.2015
20 Uhr

QUADRO NUEVO „TANGO“
Die europäische Antwort auf den argentini-
schen Tango!
Veranstalter: Verein Nischenklänge
VVK 23,- zzgl. Geb./ AK 26,-

MELANIE DEKKER  
„Distant Star“
VVK 15,- zzgl. Geb./ AK 18,-/ Mitgl. 13,-

Di. 17.03.2015
20 Uhr

Fr. 20.03.2015
20 Uhr

40 YEARS BLUESPUMPM 
„Pure“
VVK 20,- zzgl. Geb./ AK 24,-/ Mitgl. 18,-

Di. 24.03.2015
20 Uhr

Do. 26.03.2015
18 Uhr

GEMEINDERATSSITZUNG
der Stadt Wörgl
Infos unter www.woergl.at

RODSCHA & TOM 
integratives Konzert zum Welt-Down-
Syndrom Tag
VVK 5,- inkl. Geb./ AK 6,-

Sa. 21.03.2015
16 Uhr

OVERKILL „WHITE DEVIL AMORY“ & 
SANCTUARY
Support:  CHRONOSPHERE & MEHEDRAS
VVK 27,- zzgl. Geb./ AK 34,-/ Mitgl. 25,-

Sa. 07.03.2015
19 Uhr

Seit der Gründung im Jahre 1980 zählt OVERKILL zu den bekanntesten Thrash-Metal-
Bands. Gefeierte Veröffentlichungen und weltweite Touren vor enthusiastischen Fans 
zeigen, dass auf die New Yorker Overkill Verlass ist. Während andere Bands den Fuß vom 
Gas nehmen, pflügen sich die Gründungsmitglieder Bobby „Blitz“ Ellsworth und D.D. 
Vernie, zusammen mit ihren langjährigen Mitstreitern wie ein Güterzug durch die Musik-
landschaft und weigern sich, ihre Fans mit Stilbrüchen zu verwirren. 
Unterstützt werden OVERKILL von einer weiteren Metal-Legende: SANCTUARY, die 
mit ihrem Power-Metal richtig einheizen werden. Dazu kommen noch die zwei Support-
Bands CHRONOSPHERE & MEHEDRAS

SA, 07. MÄRZ 2015
19 UHR

OVERKILL & SANCTUARY
SUPPORT: CHRONOSPHERE & MEHEDRAS
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Jetzt nach beinahe 40 Jahren sagt man der Pumpm noch immer 
nach, sie hätten nichts an ihrer Spielfreude und Urwüchsigkeit in 
den Jahren verloren - im Gegenteil. Man bezeichnet sie als Urge-
steine in der Musikszene. Es gibt Aussprüche über die Pumpm wie: 
„Es ist wie beim Wein - je älter, desto besser.“ Man nennt Zappa 
den „Wiener Tom Waits“... Ja, die Bluespumpm wird zu Lebzeiten 
schon liebevoll als Legende bezeichnet.

FR, 20. MÄRZ 2015

20 UHR

BLUESPUMPM
„Pure“
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DIE GLÜCKLICHSTEN MENSCHEN
Der „Happy Planet Index“ versucht herauszufinden, welches Land 
am wirkungsvollsten die begrenzten Ressourcen der Erde in Wohl-
befinden und Glück umwandelt. Die glücklichsten Menschen der 
Welt ortet er in Vanuatu. Die Show von Renate Kogler & Franz Marx 
ist eine Kompositon aus atemberaubenden Bildern und Filmen, 
Live-Kommentar und prickelnder Live-Musik. Ein außergewöhn-
licher Abend voll kultureller Vielfalt, Lebensfreude, Freiheit von 
unnötigem Luxus und über das Glück!

DI, 24. MÄRZ 2015

20 UHR

MULTIMEDIASHOW 

VANUATU
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ERNST MOLDEN & DER NINO AUS 
WIEN „Unser Österreich“
VVK 19,- zzgl. Geb./ AK 23,-/ Mitgl. 17,-

Sa. 28.03.2015
20 Uhr

VANUATU - DIE GLÜCKLICHSTEN 
MENSCHEN 
Multimediashow über den Südseestaat
VVK 10,- zzgl. Geb./ AK 12,-/ Mitgl. 15,-

Präsentation der CD „Unser Österreich“
Ernst Molden und der Nino aus Wien gehören zu den wohl ange-
sagtesten Acts der heimischen Musikszene, gemeinsam wurden 
sie in den letzten vier Jahren neunmal für den Amadeus nominiert, 
live begeistern sie mit ihren jeweiligen Programmen Jung und Alt, 
dominieren Austrian Indie Charts oder deutsche Liederbestenliste.

SA, 28. MÄRZ 2015

20 UHR

ERNST MOLDEN & 

DER NINO AUS WIEN
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Am 20. Jänner fand zum ersten Mal der 
Tag der Wirtschaft, organisiert durch die 
Maturaprojektgruppe, bestehend aus Da-
maris Egger, Sarah Kurz, Alexander Hör-
hager und Tamara Rollmann, in der Aula 
der Bundeshandelsakademie Wörgl statt.

Die vier jungen Damen versprachen mit 
ihrer Ankündigung, ein „Come together“ 
von Schule und Wirtschaft schaffen zu 
wollen, nicht zu viel. Viele Wirtschafts-
treibende, aber auch Vertreter aus der Po-
litik, Eltern, Freunde, Schüler und Lehrer 
folgten der Einladung und machten den 
Abend zu einem besonderen Event. Nach 
Begrüßungsreden durch Direktorin Si-
grid Steiner und Bürgermeisterin Hedwig 
Wechner wurde das Thema des Abends 

„Die Frau, die bessere Führungskraft?“ in 
einer illustren Runde, angeführt von Un-
ternehmerin Ingeborg Freudenthaler, Bio-
pharma Sandoz Manager Jens Scheibner, 
Landesgeschäftsführer des AMS Anton 
Kern sowie der Vizerektorin der FH Kuf-
stein Verena Teissl und Landesgeschäfts-
führerin „Frau in der Wirtschaft“ Martina 
Entner, diskutiert.

Der wirkliche Star des Abends war aber 
Radiomoderatorin Claudia Stöckl, die 
diese hochkarätige Runde moderierte 
und gleichzeitig den Abend dem guten 
Zweck zugunsten des Vereins „Zukunft 
für Kinder“ widmete. Die 300 Gäste des 
Abends sorgten nicht nur für ein gesell-
schaftliches Highlight, sondern auch für 

einen großen Spendenerfolg, so konnte 
die Projektgruppe mit Stolz einen Scheck 
über sechstausend Euro an Frau Stöckl 
übergeben. Dieser Betrag kommt den 
Straßenkindern in Indien zugute, denen 
es vor allem an ärztlicher Versorgung und 
der Möglichkeit auf Schulbildung man-
gelt.

„Dieser Abend wurde von uns als Projekt-
gruppe fast ein Jahr vorbereitet, und das 
Ergebnis heute macht uns richtig stolz! 
Die große Anzahl der Besucher, die unse-
rer Einladung gefolgt sind, und der nicht 
zu erwartende Spendenerfolg bereiten 
uns eine große Freude“, bilanziert Tamara 
Rollmann im Namen der Projektgruppe 
sehr positiv.

Im Advent zogen die Kinder der Montes-
sori-Schule Wörgl durch die Stadt und 
sammelten als Anklöpfelgruppe im Se-
niorenwohnheim, in verschiedenen Cafès 
und im M4 Spenden für einen guten 
Zweck.

Mit Begeisterung trugen sie als Hirten 
in Begleitung ihrer Lehrpersonen ver-
schiedene Weisen und Gedichte vor und 
stimmten die Zuhörer auf die besinnli-
che Adventzeit ein. Die Kinder sind sehr 
stolz auf das tolle Ergebnis von € 472,68! 
Kürzlich wurden die gesammelten Spen-
den an ein Hilfsprojekt in Rumänien über-
wiesen und damit in Not geratene Fami-
lien unterstützt. Ein großes Dankeschön 
allen Zuhörern für die herzliche Aufnahme 
und Unterstützung!

Am 25. November 2014 organisierten wir, 
ein Maturaprojektteam, die Veranstaltung 
„Recht und Karriere“ in Zusammenarbeit 
mit unserer Projektbetreuerin Mag.a Silvia 
Hormayr und unserer Projektauftraggebe-
rin, der Kanzlei § Lang aus Innsbruck.

Das Ziel der Veranstaltung war, junge Leu-
te über den Beruf des Rechtsanwaltes/ der 
Rechtsanwältin und über rechtliche The-
men zu informieren. Zunächst erzählte Frau 
Mag.a Julia Lang über ihren schulischen und 
beruflichen Werdegang und ihre Arbeit als 

Rechtsanwältin. Im Anschluss nutzten die 
zahlreich erschienenen Besucher/innen die 
Gelegenheit, Fragen zu stellen, und diese 
wurden „mit viel Kompetenz und Herz“ von 
Frau Mag.a Julia Lang und ihrem Team be-
antwortet.Am Ende der Veranstaltung wa-
ren alle Gäste über das Berufsbild des/der 
Rechtsanwalt/-anwältin bestens informiert 
und auch die rechtlichen Fragen waren ge-
klärt. Der gelungene Abend an der BHAK/
BHAS Wörgl wurde mit einem Buffet ab-
gerundet. Hiermit bedanken wir uns recht 
herzlich beim Team der Kanzlei § Lang für 

diesen Abend sowie den interessierten Be-
sucher/innen für die rege Teilnahme an der 
Diskussion.

TAG DER WIRTSCHAFT AN DER HAK WÖRGL:
PREMIERENVERANSTALTUNG WAR EIN VOLLER ERFOLG

ANKLÖPFELGRUPPE DER MONTESSORI-SCHULE WÖRGL
SPENDET FÜR GUTEN ZWECK

PROJEKTVERANSTALTUNG „RECHT UND KARRIERE“
AN DER BHAK/BHAS WÖRGL
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6300 Wörgl, Boden 4, Tel. 05332/71113
info@schlossereimoser.at      www.schlossereimoser.at

Schlosserei  Behälter  Stahlbau

Schon mit der Fernwärme verbunden? 

Schnell - sicher - sauber ! 
Wir beraten Sie gerne!

Wir sind die Experten
für die Demontage
und Entsorgung
Ihres alten
Heizöltanks und
Heizkessels!
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W i n t e r a k t i o n  2 0 1 5 !

F e n s t e r · T ü r e n · S o n n e n s c h u t z

    0 5 3 3 2 / 7 4 1 5 9  W ö r g l  A u g a s s e  9
w w w . f e n s t e r c e n t e r - u n t e r l a n d . a t

D i e  M o n t a g e a r b e i t e n  s i n d
b e i  u n s  C h e f s a c h e .  

D a s  i s t  G a r a n t i e  f ü r  s a u b e r e  
u n d  q u a l i f i z i e r t e  A r b e i t .
W i r  b e r a t e n  s i e  g e r n e ,  

u n v e r b i n d l i c h  &  k o m p e t e n t .
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Unsere 
Türenmarke

Wärmedämmung I Design I Sicherheit

Erfahrung in 4.  Generation
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WIR FEIERN UNSEREN 8. GEBURTSTAG!
TOM TAILOR KIDS STORE - CITY CENTER WÖRGL

-20% AUF DIE GESAMTE KOLLEKTION* VOM 05.03. – 07.03.2015.
DIESE AKTION GILT AUCH IM TOM TAILOR STORE, BAHNHOFSTRASSE 24 UND TOM TAILOR DENIM STORE, CITY CENTER

* AUSGENOMMEN BEREITS REDUZIERTE WARE, NICHT KOMBINIERBAR MIT ANDEREN AKTIONEN!

150644_AZ_A4_Woergl.indd   1 09.02.15   17:50

Mit 12 Hobbyfußballmannschaften aus 
der näheren Umgebung veranstaltete der 
FC FREIZEIT WÖRGL am Samstag, den 
31.01.2015 bereits zum 30. Mal sein tra-
ditionelles Hallenturnier. Auch bei diesem 
Turnier wurde wieder Hallenfußball auf 
höchstem Niveau gezeigt, in insgesamt 38 
Spielen wurden 171 Tore erzielt.

Im Finale standen sich die Mannschaften 
von „Seven Hills Istanbul“ und  der Ver-
anstalter „FC Freizeit Wörgl“ gegenüber. 
Nach 15 ereignisreichen Spielminuten 
setzte sich der Vorjahressieger Seven Hills 
Istanbul mit 2:1 durch und konnte somit 

den Siegerpokal in Empfang nehmen. Den 
3.Platz belegte der „FC Kosova“, gefolgt 
von „Brooks United“ auf dem 4.Rang. 
Torschützenkönig wurde Andreas Mayr 
vom „FC Freizeit“, als bester Tormann 
wurde Stephan Steven vom Team „Brooks 
United“ ausgezeichnet. Der Fairnesspokal 
wurde an die Mannschaft „SV Handywelt 
Wörgl“ (übrigens als einzige Mannschaft 
mit einer Dame im Team) übergeben.

Auf diesem Wege möchte sich der FC 
FREIZEIT WÖRGL auch bei allen Transpa-
rent-, Pokal- und Ballspendern recht herz-
lich bedanken. 

Anlässlich ihres Maturaprojektes ver-
anstalteten die beiden Maturantinnen 
Jacqueline und Rebecca der BFW AL 
Wörgl am 31.1.15 am Stöckllift/Söll ein 
Charity Skirennen zugunsten des SOS 
Kinderdorfes in Imst.

Mit den Nenngeldern und diversen 
Geldspenden (Porsche/Wörgl, Auto-
haus Mölg, KFZ Geiger/Wörgl, EMP 
Tischlerei, Spar Zentrale/Wörgl und 
der Landjugend Angerberg) wur-
de eine beträchtliche Summe in Höhe 

von € 1.171,-- erreicht. Diese Sum-
me wurde vom SOS Kinderdorfleiter, 
Jörg Schmidt, und der Direktorin der 
Hermann Gmeiner Schule/Imst, Frau 
Karoline Graswander-Hainz, dankend 
entgegen genommen.

Verwendet wird das Geld für die Erwei-
terung des Erlebnisspielplatzes für die 
68 SOS Kinderdorf-Kinder.

Allen ein „herzliches Dankeschön“ für 
die Mithilfe und die Organisation!

30. HALLENFUSSBALLCUP DES FC FREIZEIT WÖRGLCHARITY SKIRENNEN ALS MATURAPROJEKT

LANGEBNER GmbH
Innsbrucker Str. 63, 6300 Wörgl, Tel. 05332/72578
Zellerstraße 2, 6330 Kufstein, Tel. 05372/61990

Alle Inhalte und Aktionspreise gelten für Konsumenten bei Kauf von 02.bis 31.03.2015 gemäß Bedingungen unter www.renault.at, inkl. NoVA, USt., Bonus, Händlerbeteiligung, Umsteigerbonus und 
Finanzierungsbonus. Finanzierungsbonus nur gültig in Zusammenhang mit einer Finanzierung über Renault Finance (RCI Banque SA Niederlassung Österreich), ausgenommen 50/50 Kredit. Komb. Verbr. 
3,1–6,3 l/100km, CO2-Emission 82–144 g/km, homologiert gemäß NEFZ. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfotos.

RENAULT VORTEILSWOCHEN 
IM MÄRZ!

CAPTUR
AB € 14.400,–

CLIO
AB € 9.490,–

• 4 JAHRE GARANTIE
• UMSTEIGERBONUS
• FINANZIERUNGSBONUS

www.langebner.at

Ins_clio_captur_ 4c 173x123_5.indd   1 10.02.15   15:12
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Am 5. März 2015 um 19 Uhr halten die 
beiden Energetiker Josef Kogler aus Wörgl 
und Margit Maria Körber aus Kufstein ei-
nen Doppelvortrag zu den Themen „Ener-
gie und Lebensfreude durch BEWUSSTES 
Sein“ (Josef Kogler) sowie „Gesundheit 
im 3. Jahrtausend“ (Margit Maria Körber) 

Beide Referenten zeigen, basierend auf 
ihren umfangreichen Ausbildungen und 
den vielfältigen Erfahrungen in der tägli-

chen Arbeit, im Bereich der Humanener-
getik ganzheitlich-alternative Wege zur 
geistigen und körperlichen Gesundheit auf 
und bieten Praxisvorführungen an. 

WEITERE INFOS ÜBER DIE REFEREN-
TEN UNTER:
www.josefkogler.at bzw.
www.inntakte-gesundheit.at

Termin: 5. März, 19 Uhr
Eintritt: € 15,-
Veranstaltungsort: Montessori-Schule 
Wörgl, Angather Weg 14, 6300 Wörgl

ANMELDUNG ERBETEN UNTER:
lebensfreude@josef.kogler.at
Tel. +43(0)680 120 29 17 oder 

mm@inntakte-gesundheit.at
Tel. +43(0)676 374 35 61

BESTER TORSCHÜTZE:
1. MAYR Andreas, 13 Tore,
Verein FC Freizeit

BESTER TORHÜTER:
1. Steven Stephan,
Verein Brooks United

Der Fair-Play-Pokal ging an den SV 
Handywelt Wörgl aus Wörgl.

DIE MANNSCHAFTEN MIT DER 
ENDPLATZIERUNG:
12. SV Handywelt Wörgl
11. Arctic Jalkapalloseura
10. FC Zipfer
9. FC Kická z United
8. FC 3. Halbzeit
7. Uefalona
6. FC Stammtisch Wörgl
5. Bring It
4. Brooks United
3. FC Kosova
2. FC Freizeit Wörgl
1. Seven Hills Istanbul
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v.l.: Fr. K. Graswander-Hainz, H. Werlberger/KV, Hr. 
J. Schmidt, J. Rupprechter und R. Lettenbichler

GANZHEITLICH-ALTERNATIVE WEGE ZUR GESUNDHEIT
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BRUCKHÄUSLER SCHÜTZEN - ZIELSICHER IM NEUEN SCHIESSSTAND

WÖRGLER UND BRUCKHÄUSLER SCHÜLERSKITAG 2015
BETRIEBS-, VEREINS- UND FAMILIENCUP 2015
Am Sonntag, den 25.01.2015 veranstaltete 
der SC Lattella Wörgl-Bruckhäusl, Team 
Alpin, wie jedes Jahr den Schülerskitag. 
Da der Wörgler Schülerskitag aufgrund des 
Schneemangels am 11.01.2015 um 2 Wo-
chen verschoben werden musste, wurde 
dieser zusammen mit dem Bruckhäusler 
Schülerskitag sowie dem Bruckhäusler Be-
triebs-, Vereins- und Familienrennen im 
Skigebiet Kelchsau abgehalten. Wie in den 

letzten Jahren war die Teilnehmerzahl auch 
heuer leider wieder sehr gering. Bei 48 
gemeldeten Startern konnten sich folgen-
de LäuferInnen durchsetzen und sich den 
Schülerskimeistertitel 2015 holen: 

Wörgler Schülerskimeisterin 2015:
Marilisa Morandell, Jg: 2006
Wörgler Schülerskimeister 2015:
Thomas Mairhofer, Jg 2002

Bruckhäusler Schülerskimeisterin 2015: 
Lara Lawitschka, Jg 2003
Bruckhäusler Schülerskimeister 2015: Jo-
hannes Feiersinger, Jg 2002

Beim Bruckhäusler Betriebs-, Vereins- und 
Familiencup holte sich die Mannschaft „GH 
Grattenbrücke“ mit den Startern Gabriel 
Huber, Michael Laiminger und Christoff 
Steiner den Tagessieg.

Nach letztjährigem Gesamtsieg der Run-
denwettkämpfe im Bezirk Kufstein star-
teten heuer die Bruckhäusler Schützen 
topmotiviert in den Umbau ihres Schieß-
standes. Mit neuer Technik vom Herstel-
ler „Meyton Elektronik“ wurden 12 Stände 
komplett elektronisch umgerüstet. Mit viel 
Einsatz und Zusammenhalt wurde auch die 
gesamte Optik des Standes neu gestaltet 
und modernisiert. Durch die Unterstützung 
etlicher Sponsoren, wie unter anderem der 
Gemeinde Kirchbichl, Gemeinde Wörgl, Ti-
roler Wasserkraft, ASVÖ und vielen mehr, 
sowie durch die zahlreichen freiwilligen 
Spenden konnte dieses Projekt in die Tat 
umgesetzt werden.

Auch um den Nachwuchs müssen sich 
die „Brooks“ im Moment keine Sorgen 
machen. Stolz können sie über 30 Jung-
schützen zählen, die ihr Talent derzeit un-
ter Beweis stellen. Durch das erfolgreiche 
Saisonschießen am Freitag und den Ser-
vice, der geboten wird (z.B. Betreuung und 

das Heimbringen der Jungschützen), ist es 
den Brooks ein besonderes Anliegen, die 
Kinder in das Vereinswesen einzuführen.
Das Verhalten und der sichere Umgang mit 

den Waffen wird ihnen nahe gebracht. Die 
Schützengilde Bruckhäusl hofft weiterhin 
auf gute sportlicher Erfolge und baut zu-
dem stark auf die Jugend!

Die Skispringer und Kombinierer ermittel-
ten in Fieberbrunn ihre Tiroler Meister. Die 
Wörgler Flughunde waren dabei äußerst er-
folgreich.

Die Tiroler Meisterschaften der Kinder und 
Schülerklassen bei den Skispringern und 
Kombinierern fanden dieses Jahr in memo-
riam Sepp Reinalter in Fieberbrunn statt. 
Rechtzeitig vor dem Saisonhöhepunkt kam 
der Winter wieder zurück, und so präsen-
tierten sich die neu sanierten Fieberbrunner 
Schanzen in bestem Zustand. Ein Schnee-
sturm stellte aber den zuständigen Schan-
zenchef und die Springer vor eine große 
Herausforderung. Trotz dieser widrigen und 
deshalb nicht immer gleichbleibenden Be-

dingungen konnten die Flughunde des WSV 
Wörgl auch dieses Jahr wieder 2x Gold, 
4x Silber und 3x Bronze gewinnen. Dabei 
könnte das Ergebnis noch besser aussehen, 
wenn nicht so manches Missgeschick einen 
Strich durch die Rechnung gemacht hätte. 
Besonders Stefan Peer (Schüler 1) haderte 
mit dem Schicksal - an 4. Stelle nach dem 
Springen liegend, flog er beim Langlauf für 
die Nordische Kombination förmlich an die 
Spitze. Beim Zweikampf um die Führung 
brach Stefan aber der Stock, und er ver-
lor so viel Zeit. Er konnte sich zwar wieder 
herankämpfen, es reichte aber leider nicht 
mehr für den Sieg, die Silbermedaille war 
ihm aber sicher. Auch Lea Huber (Mäd-
chen 2) war etwas vom Pech verfolgt. Zwei 

Stürze im Langlauf kosteten sie eine Po-
sition, so gewann sie im Springen Silber 
und in der Kombination Bronze. Bei den 
Schülern 2 gewann Josef Ritzer Bronze im 
Springen und mit der zweitbesten Laufzeit 
Silber in der Kombination. Durch eine sehr 
gute Laufleistung arbeitet sich auch Daniel 
Pirchmoser nach vorne und holte eine wei-
tere Bronzemedaille für die Flughunde.

Für 2x Gold und 1x Silber sorgten die beiden 
Schülerinnen der Flughunde: Elena Gruber 
siegte im Springen. Marit Weichselbraun 
musste zwar hier ihrer Freundin den Vortritt 
lassen, dafür holte sie sich in der Kombina-
tion Gold.

9 MEDAILLEN FÜR DIE WÖRGLER SKISPRINGER 
BEI DER TIROLER MEISTERSCHAFT

Tapeziermeister  +  Raumausstatter

Innsbruckerstr. 21 Wörgl
05332/ 93 566
Mobil: 0676/ 320 14 02
www.fabi.at mail@fabi.at

● Polsterarbeiten
● Vorhänge
● Teppich
● Parkett

● Sonnenschutz
● Rolladen
● Markisen
● Insektenschutz
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In unseren Adern fl ießt Farbe.

A-6300 WÖRGL · Bahnhofstraße 39 · Tel 05332/72454 · Fax 23284
e-mail: guenther.ladstaetter@snw.at · www.maler-ladstaetter.at

KGe.U.

A-6300 WÖRGL · Bahnhofstraße 39 · Tel 05332/72454 · Fax 23284
e-mail: guenther.ladstaetter@snw.at · www.maler-ladstaetter.at

KG

Besuchen Sie uns
im neuen Geschäft!

Wir feiern unseren 1. Geburtstag!
Holen sie sich vom 27.2. - 28.2. 
den Geburtstagsrabatt.

- 20% 

auf Alles

KR-Martin-Pichler-Str. 9, 6300 Wörgl, Tel. 05332 / 72454,
E-Mail: guenther.ladstaetter@snw.at, www.maler-ladstaetter.at
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Regelmäßige Bewegung unterstützt und 
beschleunigt in jedem Krankheitsstadium 
den Heilungsprozess von Krebspatienten.

Sport und körperliche Aktivität haben sich 
als wirksame Therapiemittel bei chro-
nischen Erkrankungen etabliert, so sind 
beispielsweise Herzsportgruppen mittler-
weile ein fester Bestandteil in der kardio-
logischen Betreuung geworden.
Obwohl im Jahr 2011 in Österreich bei 
38.695 Menschen Krebsneuerkrankun-
gen, allein in Tirol bei 3.540 Personen, 
dokumentiert wurden, wird die Bedeutung 
von regelmäßiger körperlicher Aktivität 
für den onkologischen Patienten bis dato 
zu wenig beachtet.

„Bis vor kurzem war man der Meinung, 
die oft anstrengende Behandlung einer 
Krebserkrankung sei für Patienten am 
besten zu ertragen, wenn sich Patien-
ten möglichst schonen. Heute weiß man, 
dass im Gegenteil Bewegung förderlich 
ist. Bewegung und Sport sind wichtige 
Hilfsmittel, um den Heilungsprozess bei 
Krebs zu fördern und die körpereigenen 

Abwehrkräfte zu stärken. Bewegung und 
Sport helfen nachweislich sogar wäh-
rend der Chemo- oder Strahlentherapie. 
Krebspatienten sollten daher in jeder 
Phase der Erkrankung dazu angeregt wer-
den, ihren Körper aktiv durch Bewegung 
zu unterstützen“, so Univ.-Prof. Dr. Gün-
ther Gastl, Universitätsklinik Innsbruck.
Seit 2012 unterstützt die ASKÖ-Tirol in 
Kooperation mit dem Club Aktiv gesund 
Wörgl Krebspatienten bei der Umsetzung 
der für die Patienten so wichtigen regel-
mäßigen Bewegung. Ein Dank gilt der 
Stadtgemeinde Wörgl sowie dem ACT 

Fitness, welche die Räumlichkeiten dafür 
kostenlos zur Verfügung stellen.
Einmal wöchentlich findet unter der Lei-
tung von Karin Weidner ein kostenloser 
Kurs (allgemeine Kräftigungsgymnas-
tik) für onkologische Patienten statt. Die 
Freude an der Bewegung sowie der Spaß 
in der Gruppe stehen im Vordergrund. Ein 
Einstieg in den Kurs ist jederzeit möglich. 
„Ich versuche, jeden Termin wahrzuneh-
men. Die Gemeinschaft und die nette At-
mosphäre motivieren mich. Sie sind eine 
Wohltat für Körper und Seele“, meint die 
Kursteilnehmerin Waltraud.

ROLLSTUHLBASKETBALL IN WÖRGL
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Freitag 13.03. und
Samstag 14.03.2015

Bahnhofstraße 44 · 6300 Wörgl
Tel.: 05332/75356 · schuhe@caracas-shop.at
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FÜR DIE SPORTJAHRE 2013 UND 2014 IST EINE MEISTEREHRUNG 
DURCH DIE STADTGEMEINDE WÖRGL VORGESEHEN!

REGELMÄSSIGE BEWEGUNG FÜR KREBSPATIENTEN IN WÖRGL

Die Feier findet am Samstag, dem 11. 
April 2015, um 18.00 Uhr in der Aula des 
Bundesschulzentrums statt.
 
Geehrt werden Sportlerinnen und 
Sportler aus Wörgler Vereinen ebenso 
wie Wörgler, die für auswärtige Vereine 
an den Start gehen und dabei
 
a) Internationale Erfolge
b) bei Österr. Meisterschaften einen 
Platz unter den ersten Drei
c) bei Tiroler Meisterschaften einen 1. 

Platz erreicht haben. Es gelten auch Ti-
tel in den einzelnen Altersklassen.
 
Für die Wahl der SportlerInnen bzw. 
des Sportlers des Jahres kommen nur 
WörglerInnen in Frage. Des weiteren 
bitten wir um Bekanntgabe des Wohn-
ortes sowie des Geburtsdatums der 
jeweiligen Sportlerin bzw. des jeweili-
gen Sportlers. Bitte bis spätestens 27. 
Februar 2015 bei Frau Sabine Seiwald 
schriftlich (s.seiwald@stadt.woergl.at) 
die Namen und Erfolge der Sportlerin-

nen und Sportler bekannt geben. Die zu 
Ehrenden werden von der Stadtgemein-
de Wörgl schriftlich eingeladen..

Die Rollstuhlbasketballer des RSC Ti-
rol können auf eine bis jetzt erfolgrei-
che Saison zurückblicken. Acht Siege in 
10 Spielen zeugen von der Spielstärke 
der Rollstuhlbasketballer. Am 28. Fe-

bruar gastiert das Team in Wörgl. Um 
10 Uhr heißt der Gegner USC München 
II und um 14:00 BVSV Donauwörtth. 
Der RSC Tirol freut sich auf zahlreiche 
ZuschauerInnen! 
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BERICHTIGUNG KUNSTEISLAUFPLATZ
DER STADT WÖRGL 
Der neu erweiterte Kunsteislaufplatz 
der Stadtgemeinde Wörgl im Funcourt 
(beim Sportplatz des Pflichtschulzen-
trums – Adolf Pichler-Straße/M. Un-
terguggenberger-Straße) wurde seitens 
des Bauhofes an den Sportreferenten, 
Herrn Hubert Aufschnaiter, übergeben. 

DER KUNSTEISLAUFPLATZ IST SO-
FORT TÄGLICH VON 09:00 UHR BIS 
17:00 UHR GEÖFFNET.
DER EINTRITT IST FREI! Bauhofleiter Klaus Huber mit einigen Mitarbeitern des Bauhofes sowie Sportreferent Hubert Aufschnaiter. 
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Auto Frühling
Freitag, 13. März und Samstag, 14. März 2015
ganztägig bis 17 Uhr

EINL ADUNG ZUM

Wir präsentieren Ihnen 
die neuen Modelle von 
Peugeot,  Subaru und 
Suzuki!

Autohaus Fuchs, 6305 Itter, Brixentaler Str. 8 05335 / 2191-0, www.autofuchs.at  �

Freitag, 13. März und Samstag, 14. März 2015

SUBARU 

WAIDMANNS TRIAL

Samstag, 14.03.15 von 9-17 Uhr

mit Geschicklichkeits-Parcours 

und Schießwettbewerb

Das „di Daniele“ in der Wörgler Bahnhof-
straße füllt seit über 2 Jahren die Klei-
derschränke von stilbewussten Shoppern 
und Shopperinnen mit anziehender Mode 
aus Italien. Jetzt eröffnet diese Erfolgs-
geschichte ihr zweites Kapitel. Angesichts 
dieser Fakten scheint es einem Reim 
gleich zu kommen, dass es sich beim Ba-
cio um ein Second Hand Geschäft han-
delt – aber wie wir es von Daniel Riedhart 
kennen, auch um ein bisschen mehr.

Am 6. Februar 2015 öffnete „Bacio“ seine 
Pforten im Gollnerhaus in der Bahnhof-

straße 2. Die wohnliche Atmosphäre und 
die erlesenen Espresso Spezialitäten, die 
mit Liebe zum Detail zubereitet werden, 
laden zum gemütlichen Stöbern durch 
die ausschließlich Marken-Second-Hand 
Ware ein. Da reihen sich Louis-Vuitton- 
Taschen an Armani-Sakkos, die plötzlich 
leistbar erscheinen. Extravaganz zu einem 
guten Preis und in Top Qualität.

Vielleicht verliebt man sich bei einem Be-
such des „Bacio“ auch in einen der fein 
ausgesuchten Deko-Artikel, die nicht nur 
die Geschäftsräume zu einem Hingu-

cker machen, sondern auch in so manche 
Wohnräume passen würden. Italienische 
Köstlichkeiten oder ein erlesener Schluck 
Wein runden das Angebot ab. Sollte Ihr 
Kleiderschrank mit nie getragenen Mar-
kenartikeln überquellen, Sie auf der Suche 
nach Mode in Top Qualität zu guten Prei-
sen sein, den letzten Feinschliff für Ihr 
Zuhause begehren oder Sie sich einfach 
nur gerne verwöhnen lassen, dann besu-
chen Sie Bacio von Dienstag bis Samstag 
zwischen 09:00 Uhr und 19:00 Uhr. Ein 
Shoppingerlebenis, wie es Wörgl noch 
nicht gesehen hat. Jedes Alter ist das beste, wenn man es 

mit Freuden füllt! Treu diesem Wahl-
spruch ist Arno Kecht trotz des 85ers 

jung geblieben, wie seine ausgelasse-
ne Geburtstagsfeier am 17. Jänner 2015 
beim Poseidon-Wirt in Bruckhäusl zeigte: 
Zu Ehren des Jubilars reihten sich selbst 
Wörgls Bürgermeisterin Hedi Wechner 
und Kirchbichls Bürgermeister Herbert 
Rieder mit ihm zum griechischen Folklo-
retanz ein.

Ein griechischer Abend mit Überrra-
schungs-Menü erwartete die Gratulanten-
schar am Geburtstag des Jubilars, der 1930 
in Zell am Ziller geboren wurde, in Kitzbü-
hel und Schwaz aufwuchs und in Seefeld 
seine erste Stelle als Lehrer antrat. Dort 
machte er die zukunftsweisende Bekannt-
schaft mit Skirennläufer und Skisport-Pi-
onier Toni Seelos. Als Arno Kecht 1952 als 
Oberlehrer an die Volksschule Bruckhäusl 
kam, die er bis 1984 als Direktor leitete und 
in dieser Zeit auch den Schulhausneubau 
vornahm, mündete seine Begeisterung fürs 
Skifahren zunächst in die Ausbildung zum 

staatlich geprüften Schilehrer. Ab 1959 war 
Kecht dann treibende Kraft für den Bau des 
Riederkogel Skiliftes,  gründete 1961 seine 
eigene Skischule und forcierte das Skifah-
ren in der Volksschule. 

Gleichermaßen leidenschaftlich wie beim 
Sport engagierte sich Arno Kecht im Kul-
turleben von Wörgl und Bruckhäusl, wofür 
er u.a. von der Stadt Wörgl 2009 mit dem 
Kulturehrenpreis gewürdigt wurde. Kecht 
war ab 1961 zwanzig Jahre lang Obmann 
des Tiroler Motettenchores und singt nach 
wie vor im Bruckhäusler Kirchenchor, den 
er seit 1953 über sechs Jahrzehnte lang 
leitete. Als Chorleiter fungiert er weiter-
hin beim Bruckhäusler Frauensingkreis, 
dessen Leitung er 1997 übernommen hat-
te. Für seine Verdienste beim Neubau der 
Holzmeisterkirche in Bruckhäusl als Bau-
ausschussleiter wurde Kecht vom Papst 
mit dem Orden „Pro Ecclesia et Pontifice“ 
gewürdigt. Im Lauf der Jahre folgten viel-
fach Ehrungen durch die Gemeinden Wörgl 
und Kirchbichl, die Erzdiözese, den Tiroler 
Sängerbund und vom Land Tirol, zuletzt 

2013 mit der Verleihung des Verdienst-
kreuzes des Landes Tirol. 

Ausdauer und Kampfgeist legte Arno 
Kecht seit 1976 beim Engagement gegen 
die mittlerweile still gelegte Mülldeponie 
Riederberg an den Tag und setzte sich auch 
auf anderen Gebieten für die Lebensquali-
tät in Bruckhäusl ein, das seit der Familien-
gründung nach der Heirat mit Herta 1952 
und der Geburt seiner fünf Kinder bis heu-
te sein Lebensmittelpunkt geblieben ist.  
Arno Kecht bewahrte sich Humor und Le-
bensfreude auch nach Schicksalsschlägen 
wie dem Tod seiner Frau oder Erkrankun-
gen und genießt das Leben, besucht gern 
Konzerte und werkelt im Garten seines Al-
terswohnsitzes in der Putzsiedlung.

Bei der Geburtstagsfeier im Kreise seiner 
Familie, die schon um eine Schar Enkel- und 
Urenkelkinder angewachsen ist, gratulier-
ten neben den Bürgermeistern von Wörgl 
und Kirchbichl auch langjährige Wegge-
fährten wie die Familie Madersbacher und 
wünschten noch viele glückliche Jahre. 

ERÖFFNUNG BACIO WÖRGL 

GRIECHISCHER FOLKLORE-TANZ ZUM 85ER

Angi, Birgit und Daniel Riedhart©
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JETZT PACK ICH’S.
MIT DEM 30-MINUTEN-TRAINING, DEM BEWÄHRTEN 
ERNÄHRUNGSKONZEPT UND DER INDIVIDUELLEN 
BETREUUNG VON MRS.SPORTY

JETZT PACK ICH’S.
MIT DEM 30-MINUTEN-TRAINING, DEM BEWÄHRTEN 
ERNÄHRUNGSKONZEPT UND DER INDIVIDUELLEN 

*  Bis zum 30.04.2015 kannst du in allen teilnehmenden Mrs.Sporty Clubs bei Abschluss einer Mitgliedschaft 
im ersten Monat für 29,90 Euro trainieren. Informationen zu den anfallenden Kosten, zum Startpaket, 
zur Verwaltungsgebühr sowie zu unseren attraktiven Konditionen fi ndest du unter www.mrssporty.com. 

Jetzt testen: 1 Monat für 29,90 Euro.*

Mrs.Sporty  WÖRGL - Beatrix Laad 
 CITY CENTER 1. Stock ,  6300   Wörgl 
 Tel.: +43-5332-23668 
 www.mrssporty.at/club545 

Unbenannt-3879   1 2/3/15   5:46 PM
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v.l.: Jubilar Arno Kecht, Mag. Gabi Madersbacher, Prof. Friedrich Madersbacher und
Maria Knoll-Madersbacher

Arno Kecht (Bild Mitte), Wörgls Bürgermeisterin Hedi Wechner und ihr
Kirchbichler Amtskollege Herbert Rieder
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Auf Initiative des katholischen Pfarrers 
Mag. Theo Mairhofer und des Vereins 
komm!unity trafen sich kürzlich Vertre-
terInnen verschiedener Glaubensrich-
tungen im Pfarrhof Wörgl.

Angesichts der Gewalt und des Terrors in 
unterschiedlichen Teilen der Welt wollen 
die TeilnehmerInnen damit ein gemein-
sames und deutliches Zeichen eines 
friedlichen Miteinanders über ideologi-
sche und konfessionelle Grenzen hinweg 
setzen. Unbestritten und klar wurde zum 
Ausdruck gebracht, dass Gewalt kein 
Platz gegeben werden darf und die Men-
schenrechte sowie unsere europäischen 
Grundwerte verteidigt werden müssen. 
Enttäuschung, Frustration und Hoff-
nungslosigkeit, vielfach Ursachen für 
Radikalisierung und Gewalt in unserer 
Gesellschaft, würden sich aber nicht nur 
mit hoheitlichen und polizeilichen Maß-
nahmen lösen lassen, sondern vielmehr 
wären auch soziale Perspektiven und 
konkrete Hilfestellungen dringend erfor-

derlich. Welche Beiträge die Religionsge-
meinschaften im Tiroler Unterland dazu 
leisten können, wurde bei diesem Treffen 
andiskutiert. 

Um Konkretes folgen zu lassen, wollen 
sich die VertreterInnen der katholischen 
und evangelischen Kirchen mit KollegIn-
nen islamischer und alevitischer Verbän-

de ab jetzt regelmäßig in einer interreli-
giösen Dialoggruppe zusammen setzen. 
VertreterInnen anderer Glaubensrichtun-
gen sind dazu herzlich willkommen und 
können sich beim Verein komm!unity, 
der den Dialog weiterhin begleiten wird, 
gerne unter der Telefonnummer 0664 
88 745 206 oder per Email an integrati-
on@kommunity.me melden

50 Mitglieder des Seniorenbundes Wörgl 
erlebten ein von der Academia Vocalis 
veranstaltetes Konzert des weltweit ge-
feierten traditionellen „Shanghai Chinese 
Orchestra“. Es tritt jährlich während der 
Periode des Chinesischen Frühlingsfes-
tes in aller Welt auf. Die für uns ausge-
fallenen Instrumente mit ihren typischen 
Klangfarben schickten die Zuhörer auf 
eine musikalische Reise durch die chine-
sischen Lande: Von Klängen der Pferde-
kopfgeige aus der inneren Mongolei bis zu 

den kantonesischen Melodien der Gaohu. 
Das Orchester mit rund 70 Interpreten auf 
der Bühne unter einem äußerst tempera-
mentvollen Dirigenten zauberte sowohl 
kraftvolle als auch zarte Klänge aus dem 
Instrumenten. Unter stürmischem Beifall 
und Mitwirkung des Publikums wie beim 
Wiener Neujahrskonzert spielte das Or-
chester auf den chinesischen Instrumen-
ten als Zugabe eine Strauss-Polka. Die 
Mitglieder des Seniorenbundes waren 
begeistert!

Am 24.01.15 wurde die jährliche Mitglie-
derversammlung abgehalten. Es konnten 
über 70 Mitglieder sowie Frau Bgmst. 
Hedi Wechner, Gemeinderatsmitglieder 
und Ehrengäste begrüßt werden. An-
wesend waren auch der PVÖ Landes-
präsident, Herr Striegl Herbert, der ein 
interessantes Referat über Steuerreform  
und allgemeine Betreuung hielt. Es wur-
de eine Gedenkminute für die Verstorbe-

nen abgehalten. Im Jahr 2014 gab es 18 
Neuanmeldungen, 23 Abgänge, aber es 
waren auch 5 Verstorbene zu beklagen.

Im Anschluss wurden noch 31 Mitglie-
dern für langjährige Mitgliedschaft Ur-
kunden und Treuenadeln verliehen. Mit 
reger Unterhaltung und manchem Gläs-
chen Wein wurde der Nachmittag mit Er-
folg beendet.

Wieder einmal ist es der Ortsstelle Wörgl 
gelungen, ein super Faschingskränzchen 
zu organisieren. Am 31.01.15 trafen sich 
wieder ca. 65 Närrinnen und Narren zum 
lustigen Feiern im Vereinslokal im Volks-
haus. Wie immer waren tolle Masken zu 
sehen und es war bewundernswert, mit 
welchem Elan sich die Mitglieder der gu-
ten Stimmung hingaben. Es war ersicht-
lich, dass unsere Seniorinnen und Seni-
oren solche Veranstaltungen ausnützen, 
um mit Schwung und guter Laune stun-
denlang zu tanzen und Spaß zu haben.

Es gab tolle Preise für die Maskierten und 
bei der Tombola konnten über  65 Prozent
der Lose mit Preisen bedacht werden.
An dieser Stelle möchten wir uns bei al-
len Sponsoren, die dies erst ermöglicht 
haben, recht herzlich für die Spenden be-
danken, können sie aber nicht namentlich 
nennen, da dies platzmäßig nicht möglich 
ist. Nochmals ein „Dankeschön“.

Wir hoffen, dass es nächstes Jahr wiede-
rum einen so tollen Nachmittag bei den
junggebliebenen Senioren des PVÖ gibt.

Am Dienstag, 20. Jänner 2015 war es wie-
der soweit, die Jubelpaare konnten bei einer 
kleinen Feier im Beisein von Frau Bürger-
meisterin Hedi Wechner die goldene oder 
diamantene Hochzeit feiern.

„Einen Menschen zu lieben heißt einzuwil-
ligen, mit ihm alt zu werden.“ so sind es bei 
den drei Paaren 160 gemeinsame Jahre! 
Herr BH-Stv. Dr. Herbert Haberl beglück-
wünschte die Paare und überreichte die 
Urkunden samt Jubelgabe. Wir wünschen 
allen anwesenden Paaren, sowie den leider 
durch Krankheit verhinderten alles Gute und 
gratulieren nochmals herzlich!

CHINESISCHES NEUJAHRSKONZERT IN ERL

MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES PVÖ

SENIOREN - FASCHINGSKRÄNZCHEN

JUBELHOCHZEIT
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SENIOREN AKTIV

Frau Bürgermeister Hedi Wechner, Fam. Malleier, Fam. Schaufler, Fam. Eibl, Herr BH-Stv. Dr. Herbert  Haberl

„Islam – Politik oder Religion“ hat 
als Veranstaltungsreihe im Tagungs-
haus in Kooperation mit dem Verein 
komm!unity mit Dr. El Sayed und über 
80 interessierten Teilnehmenden sehr 
erfolgreich am 29.01.2015 begonnen. 
El Sayed hat die heutige Situation im 

Nahen Osten durch eine ausgezeichne-
te historische Analyse erklärt und mit 
vielen Beispielen seine Ausführungen 
untermauert. 

Am 03.02.2015 referierte Univ. Prof. 
Dr. Sejdini im „Abenteuer: Islam“ dar-

über, was Muslime glauben. Sehr deut-
lich wurde dabei den 50 Zuhörenden, 
wie sehr Religion von terroristischen 
Gruppen für eigene Zwecke missbraucht 
wird. Eine Fortsetzung gibt es am 09. 
März um 19:03 zum Thema „Wie Musli-
me leben (sollen)“.

ISLAM – POLITIK ODER RELIGION

RELIGIONEN SETZEN EIN ZEICHEN
DES MITEINANDERS 

d&h Wohnbau OG
Wildschönauer Straße 8 · 6300 Wörgl

Mobil 0664.5010387
dh-wohnbau@speed.at

www.decillia-immo.at

wohnpark „burgblick“ Mariastein

wohnbau

DESIGN BY MAHOPLAN - Mario Holzer OG
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SÜDWESTANSICHT
HAUS B + HAUS C

SÜDWESTANSICHT
HAUS A

SÜDOTANSICHT
HAUS A + SCHNITT DURCH HAUS B

HAUS B HAUS C

HAUS B HAUS CHAUS A

HAUS A HAUS B
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Südwestansicht

Wohnbaugeförderte Neubauprojekte
in Oberau - Scheffau - Mariastein.

Nur noch wenige Wohnungen frei.
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Der EUREGIO-Umweltpreis ist der Wett-
bewerb zum Thema Umwelt in Tirol, Süd-
tirol und Trentino. Ziel dieses Wettbewer-
bes ist es, Unternehmen und Privaten die 
Möglichkeit zu geben, ihre Umweltideen 
und Umweltprojekte der Öffentlichkeit vor-
zustellen. Frei nach dem Motto „Tue Gutes 
und sprich darüber“ soll der Umweltpreis 
auch dazu beitragen, die Sensibilisierung 
und Motivation zu aktivem Umweltschutz 
zu fördern.

„Unser Wunsch ist, Tirol zur Mitmach-
demokratie zu machen. Die besten Ideen 
kommen oft von den BürgerInnen und nicht 
aus der Politik. Innovative Umweltkonzepte 
sind gefragter, denn je“, meinte Landes-
hauptfrau-Stellvertreterin Ingrid Felipe zur 
Intention des Wettbewerbs. Der Umwelt-
preis wurde in 2 Kategorien ausgeschrieben. 
Insgesamt wurden von der Jury 102 Bewer-
bungen bewertet. Der Verein komm!unity 
reichte gemeinsam mit den Stadtwerken 
aus Wörgl und Kufstein sein Projekt „Ener-
gie- und Integrationsförderung“ ein und 

gewann den 2. Preis in der Kategorie „Maß-
nahmen und Aktivitäten“. Um das Preisgeld 
in der Höhe von 1.000 Euro werden mehre-
re Energiekoffer angekauft, mit deren Hilfe 
die im Projekt ausgebildeten ehrenamtli-
chen EnergiesparhelferInnen interessierte 
Familien dabei unterstützen, ihre Haushalte 
energieeffizienter und damit kostengünsti-
ger zu führen.

Nähere Informationen zum ausgezeichne-
ten Projekt von komm!unity erhalten Sie 
hier: http://www.kommunity.me/projekte/
energie-integration 

Details über den EUREGIO-Umweltpreis 
und über die Preisverleihung erfahren Sie 
hier: http://www.transkom.it/umwelttirol/
umweltpreis2014 

Klingler Wörgl GmbH

6300 Wörgl · Gießen 13 d
Tel. +43 5332 72423

6311 Wildschönau
Dorf Oberau 213

Tel.: +43 5339 81560

www.klinglerteam.at

... am Ende eines langen Tages freu‘
ich mich auf mein heißes Bad!

Klingler Wörgl GmbH

Ihr Pro�  rund um‘s Bad - 
alles aus einer Hand!

Unser verlässlicher 
Partner

für keramische 
Wand- und

Bodenbeläge. 
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Freude von Anfang an! Denn ein Bad zu 
sanieren ist so einfach wie ein Autokauf, 
wenn man mit Profis zusammenarbeitet. 

Verschiedene Raumsituationen verlangen 
unterschiedliche Raumlösungen. Die Pro-
fis geben Ihnen  Informationen und hilfrei-
che Tipps rund um Ihr persönliches Bade-
zimmer und lassen keine Wünsche offen 
– versprochen! 

Mit dem Team der Firma Klingler und Stei-
genberger Fliesen sind Sie da in den besten 
Händen, mit viel Know How und Begeiste-
rung stellen sie sich jeder Aufgabe, lassen 
Sie sich von den individuellen Raumlösun-
gen inspirieren!

MÖCHTEN SIE BEI UNS ARBEITEN? 
WIR SUCHEN EINEN LEHRLING M/W 
UND EINEN MONTEUR M/W; BE-

WIRB DICH JETZT UND ARBEITE MIT 
DEN PROFIS IM TEAM!

Bewerbungen bitte an:
thomas.klingler@klinglerteam.at 

Wir planen, gestalten, richten es ein – ob 
Fliesenleger, Maler, Elektriker, Installa-
teur alles aus einer Hand – schnell und 
pünktlich! 

BAD SANIEREN – KEIN PROBLEM! Unterhauning 44 . 6306 Söll . 05333-5191 . www.malerei-eder.at

Spitzenteam für 
Spitzenleistung!

mae_az_stadtmagazin_woergl_173x28.5_rz.indd   1 07.10.14   12:17

Der Februar stand im Zeichen der siche-
ren Internetnutzung. Einen ganzen Mo-
nat lang informierte das InfoEck Wörgl 
Jugendliche und Erwachsene vermehrt 
über die Privatsphäre-Einstellungen auf 
Facebook und über die Gefahren, die 
lauern, wenn Menschen im Internet zu 
viel von sich preisgeben.

Die Mitarbeiterinnen des InfoEck nah-
men den Safer Internet Day am 10. Feb-
ruar wie jedes Jahr als Anlass, um junge 
Menschen aus Wörgl und Umgebung 
zum Schutz ihrer Privatsphäre im Inter-
net zu informieren. Das Angebot wur-
de sehr gut genutzt. Viele Fragen gab 
es zu den neuen Datenschutzrichtlinien 
auf Facebook, die seit 30. Jänner 2015 

gelten.
Das InfoEck informiert auch vermehrt 
über das Thema „Sexting“. Der Begriff 
setzt sich zusammen aus „Sex“ und 
„Texting“ (Englisch für das Senden von 
SMS) und meint die Verbreitung frei-
zügiger Fotos und Videos im Internet. 
Im Februar wurde zu diesem Thema ein 
Aufklärungsvideo mit kreativen Jugend-
lichen gedreht. Mit diesem Kurzfilm soll 
über Risiken beim Versenden von frei-
zügigen Bildern informiert werden.

Als Tiroler Koordinationsstelle von Sa-
ferinternet.at bietet das InfoEck Mög-
lichkeiten zur Prävention im Sinne der 
sicheren Nutzung neuer Medien durch 
Jugendliche.

Kontakt:

InfoEck Wörgl – Jugendinfo Tirol
Mag.a Sabrina Widmoser
05332/7826-252
sabrina.widmoser@infoeck.at

SICHERE INTERNETNUTZUNG IM INFOECK WÖRGL KOMM!UNITY GEWINNT EUREGIO-UMWELTPREIS
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v.l.: Peter Teuschel (Energiekoordinator Wörgl), Klaus Ritzer (GF Verein komm!unity), Richard Götz (Umweltre-
ferent Wörgl) und Benedikt Sparber (Umweltabteilung Kufstein) Landeshauptfrau-Stellvertreterin Ingrid Felipe

Abgabe nur in Haushaltsmengen. Alle Artikel ohne Dekoration. €-Abholpreise inkl. Steuern, exkl. etwaiger Einsätze, gültig im Aktions-
zeitraum solange der Vorrat reicht. Irrtümer, Satz- u. Druckfehler vorbehalten. Stattpreise sind unsere bisherigen Verkaufspreise.Gültig bis 31. März 2015

…und viele weitere Angebote
Hopfgarten - Wörgl

6361 HOPFGARTEN
Bahnhofstraße 7, Tel. 05335 2332-18, 
Fax 05335 2332-30, offi ce@lagerhaus-hopfgarten.at
www.lagerhaus-hopfgarten.at

Filiale 6300 Wörgl
Angatherweg 6, Tel. 05332 72279,
Fax 05332 72279-30

Mehrzweck-
leiter
(33864)
3 x 7 Sprossen
Dreiteilige Alumi-
nium-Vielzwecklei-
ter, einsetzbar als 
Anlege-, Schiebe- 
und Stehleiter mit 
ausschiebbarem 
Leiternteil.

79.90
statt 99,90

12.99
statt 99,99

79.9079.9079.

25%
gespart

Substral 
Pfl anzen-
nahrung 
1,3 l (70591)

Flüssige Pfl anzennah-
rung für grüne und 
blühende Pfl anzen. 
Mit wertvollem 
Guano und extra 
Eisen sowie Substral® 

Vital aktiv für 
kräftigen Wuchs.

Substral 
Pfl anzen-
nahrung 
1,3 l
Flüssige Pfl anzennah-
rung für grüne und
blühende Pfl anzen. 
Mit wertvollem 
Guano und extra 
Eisen sowie Substral
Vital aktiv für 
kräftigen Wuchs.

6.99
statt 7,49

1 l = 5,38

Ariel Regular 140 WL (73226)

Vollwaschmittel

19.99
statt 36,99

1 WL = 0,14

19.
statt 36,9946%

gespart
12.
statt 99,99

35%
gespart

Auf 
Dauer 

günstig!

Aufbewahrungs-
box mit Rädern (72983)

Fassungsvermögen 57 Liter, 6 stabile 
Räder, stapelbar, mit praktischem 
Schnappverschluss.
Maße 60 x 40 x 37 cm

I-Hopfgarten 190x135 2-015.indd   1 10.02.15   19:30

JUGEND WIRD IN 
WÖRGL GROSS GE-
SCHRIEBEN.
AUF DEN FOLGENDEN SEITEN FIN-
DEN SIE PROGRAMMPUNKTE VON 
DER ZONE BIS HIN ZUR SOMMER-
BETREUUNG.
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PROGRAMM MÄRZ BIS JUNI 2015

BOWLING IM HIGH5 
SA, 14. März von 14:00 bis 17:00 Uhr
Da könnt ihr uns mal zeigen, wie man 
richtig die Kugel schwingt. Treffpunkt 
ZONE
Bitte davor in der Zone anmelden!

BILLARDTURNIER
DO, 9. April ab 14:00 Uhr in der ZONE
Es gibt viele tolle Preise zu gewinnen!
Bitte davor in der Zone anmelden!

WANDERTAG 
SA, 16. Mai von 10.00 bis ca. 16.00 Uhr
Bitte zieht euch bequeme Kleidung und 
feste Schuhe an. Treffpunkt ZONE
Bitte davor in der Zone anmelden!

U16 PARTY – SAVE THE DATE!
FR, 12. Juni von 17.00 bis 23.00 Uhr
Die erste U16 Party in der ZONE! Nur für 
unter 16-jährige! Mit Grillen und coolen 
DJs 

KLETTERWALD HORNPARK
ST. JOHANN 
SA, 27. Juni von 9.00 bis ca. 16.00 Uhr
Wir treffen uns bei der ZONE und fahren 
dann gemeinsam nach St. Johann. 
Bitte feste Schuhe und bequeme Klei-
dung anziehen! Bitte davor in der Zone 
anmelden!

Außerhalb der Projekttage hat die ZONE 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und 
Sonntag von 15:30 bis 20:00 Uhr ge-
öffnet.

Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr 
bietet I-MOTION auch heuer wieder 
eine Sommerjobbörse an.

Menschen ab 12 Jahren können sich bei 
I-MOTION anmelden und im Rahmen 
des Projektes für einzelne Tage oder 
auch Wochen in sozialen Einrichtungen 
mitarbeiten.

Im Sommer 2014 konnten bereits 10 
Jugendliche diese Möglichkeit nutzen 
und während der Ferien in die Arbeit 

der Werkstätte der Lebenshilfe und 
des Kinderhauses Miteinander in Wörgl 
hineinschnuppern. Interessierte Ein-
richtungen und Menschen, die sich im 
Rahmen der Sommerjobbörse sozial 
engagieren wollen, können sich ab jetzt 
bei I-MOTION melden.

I-MOTION im InfoEck Wörgl
Christian-Plattner-Str. 8
Tel: 0664/88745010
i-motion@kommunity.me und auf
www.kommunity.me

SOMMERJOBBÖRSE BEI I-MOTION

Ihre Bedürfnisse, Ihr Vertrauen, Ihre Zufriedenheit ist unser Credo! 

• Bodendesign
• Wanddesign
• Fensterdesign
• Beschattung
EU-DESIGN • 6321 Angath • Schopperweg 7 • mail@eu-design.at
Tel: +43 (0)5332 70213 • Mobil: +43 (0)664 1070213 seit November ausgezeichnet!
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Der Österreichische Integrationsfonds 
(ÖIF) unterstützt Migrant/innen bei ih-
rer sprachlichen, beruflichen und gesell-
schaftlichen Integration. Am Welcome 
Desk Wörgl werden Zuwander/innen bei 
ihren ersten Schritten in der Gemein-
de unterstützt und umfassend in den 
Bereichen Arbeit, Bildung und gesell-
schaftliche Integration beraten 
Infoeck Wörgl

Christian-Plattner-Straße 8
09:00-12:00 Uhr

Kontakt: Öznur Davulcu
oeznur.davulcu@integrationsfonds.at
Telefon: 0676 507 39 72

Weitere Informationen zu ÖIF-Angebo-
ten und Services finden Sie unter www.
integrationsfonds.at

Nächste Beratungstermine:
23.02.15, 02.03.15, 16.03.15, 30.03.15, 
06.04.15, 27.04.15, 04.05.15, 25.05.15, 
01.06.15, 22.06.15

WELCOME DESK WÖRGL

office@kommunity.me - Tel. 
0664/88745205

office@kommunity.me - Tel. 
0664/88745205

PROGRAMMVORSCHAU ZONE JUGEND.FREIRAUM.WÖRGL 
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Der Verein komm!unity bietet heuer wie-
der eine 4-wöchige Sommerferienbetreu-
ung  der besonderen Art an. 

Kinder im Alter von 3 bis 14 Jahren ha-
ben die Möglichkeit, eine spannende, ab-
wechslungsreiche Zeit zu genießen. Vor 
allem berufstätige Eltern sollen durch die 
Möglichkeit einer professionellen Betreu-
ung entlastet werden. 

Die Betreuung findet vom 13. Juli bis 7. Au-
gust statt und umfasst ein vielfältiges An-
gebot. In Zusammenarbeit mit verschie-
denen Wörgler Vereinen können die Kinder 

dabei unterschiedliche Freizeitbeschäfti-
gungen ausprobieren und neue Sportarten 
kennenlernen. Außerdem werden durch 
spiel- und erlebnispädagogische Aktivi-
täten die Sozialkompetenzen und das Ge-
meinschaftsgefühl der Kinder gestärkt. 

Das Angebot erfolgt ganztags von 7:30 
Uhr bis 16:00 Uhr, jeweils von Montag bis 
Freitag. Mittagessen und die Kosten für die 
Aktivitäten sind für WörglerInnen im Preis 
von 55,- Euro (Geschwisterermäßigung 
50,- Euro) pro Woche inbegriffen. Der Un-
kostenbeitrag für Nicht-WörglerInnen be-
trägt 70,- Euro bzw. 65,- Euro pro Woche.

Es sind noch Plätze zu vergeben, die An-
meldung ist wochenweise möglich.

Bei Interesse wenden Sie sich an:

Klaus Ritzer, Verein komm!unity, Bahn-
hofstraße 15, 6300 Wörgl klaus.ritzer@
kommunity.me 
oder an Mag.a  Johanna Zangerle, Tel.: 
0664 / 887 45 106, johanna.zangerle@
kommunity.me 

Die Spiel-mit-mir-Wochen werden vom 
Land Tirol und der Stadtgemeinde Wörgl 
gefördert. 

SPIEL-MIT-MIR-WOCHEN IN WÖRGL

©
 K

om
m

!u
ni

ty

©
 I

ng
im

ag
e



5150

STADTMAGAZIN WÖRGLMENSCHEN MENSCHENMärz 2015

Halbzeit im Schuljahr! Erhöhte Aufmerk-
samkeit ist jetzt nötig, falls das Semes-
terzeugnis nicht so ausgefallen ist wie 
erwartet. Mit Fleiß und der richtigen Un-
terstützung können SchülerInnen in den 
kommenden Monaten viel Lernstoff auf-
holen und ihre Leistungen verbessern.

Die Schülerhilfe Glugovsky begleitet die 
Kinder und Jugendlichen seit 26 Jahren 
Schritt für  Schritt auf dem Weg zum 

schulischen Erfolg. Qualifizierte und 
engagierte NachhilfelehrerInnen un-
terstützen die Kinder und Jugendlichen 
durch individuellen Nachhilfeunterricht 
erfolgreich in allen Schularten, Klassen 
und Fächern. Sie gehen gezielt auf die 
Bedürfnisse und Lernsituationen des 
Schülers ein und helfen dadurch, per-
sönliche Fähigkeiten weiterzuentwickeln, 
Lernziele zu erreichen und Lerndefizite 
langfristig zu beheben.

Vereinbaren Sie mit uns einen Bera-
tungstermin und nützen Sie unser Ange-
bot von zwei Gratis-Schnupperstunden. 
Die Schülerhilfe ist das erste Nachhilfe-
Institut mit TÜV-Siegel nach ISO 9001. 
SCHÜLERHILFE – Theresia Glugovsky, 
die Nachhilfe in WÖRGL, Speckbacher-
str. 8, 05332/77951, in INNSBRUCK, 
HALL, SCHWAZ und in TELFS. Mehr 
Infos zu finden auf: www.schuelerhilfe.at
<werbung>

DIE SCHÜLERHILFE LÖST SCHULPROBLEME!
JETZT AUFSTIEG SICHERN

Wörgl, 	 Speckbacherstr. 8,	 05332 / 77951
SchWaz, 	 Münchner Str. 48,		 05242 / 61077 
InnSbruck,	 Salurner Str. 18,  0512 / 570557

	 hall, 	 Stadtgraben 1,	 05223 / 52737
	 TelfS,  Obermarktstr. 2,		05262 / 63376

Die Nachhilfe
Theresia Glugovsky

W W W . S c h u e l e r h I l f e . a T
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  Individuelle Betreuung Ihres Kindes
Qualif izierte und erfahrene NachhilfelehrerInnen
JeTzT	TeSTen:	2 kostenlose Schnupperstunden

Mehr	WISSen,
Mehr	chancen.

Zur „Frühjahrsblutspendeaktion“ rief 
die Blutspendezentrale des Roten 
Kreuzes auf. Gefragt waren alle Blut-
gruppen, da einerseits auf Grund der 
Skiunfälle und dadurch vermehrten 
Operationen viel Blut gebraucht wird, 
andererseits durch die im Moment 
grassierende Grippewelle viel weini-
ger Menschen zum Spenden kommen. 
Daher war man hocherfreut, dass die 

Spendewilligkeit in Wörgl relativ hoch 
war und knappe 400 Spendewillige 
gezählt wurden. Zur Abnahme wurden 
aber „nur“ an die 350 Personen zuge-
lassen, da eine Reihe von Spendewil-
ligen Medikamente gegen Infektionen 
eingenommen hatten bzw. aus anderen 
Gründen abgelehnt werden mussten. 
Wichtig sind nach wie vor Erstspender, 
da immer mehr Blut gebraucht wird.

BLUTSPENDEAKTION
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STAHLBAU · EDELSTAHLBEARBEITUNG · SCHLÜSSELDIENST · SCHMIEDE

6300 WÖRGL • Brixentaler Str. 59 • Tel. 05332/ 73 2 23 • Fax 73 2 46
ZERTIFIZIERT

TÜV AUSTRIA SERVICES GMBH
ZERTIFIKAT NR. 0408-CPR-TA00800/1

EN 1090-1:2009+A1:2011
EN 1090-2:2008+A1:2011

• Schlüsselan- und nachfertigungen
• 24h Aufsperr-Notdienst
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AKTUELLES AUS DER PFARRE 

FREITAG, 27.02., 19:30 Uhr 
Beginn der Exerzitien im Alltag im Tagungshaus. Weitere Ter-
mine: 02.03., 09.03., 16.03. und 23.03.

FREITAG, 06.03., 19:00 Uhr
Weltgebetstag der Frauen
Veranstaltung im Tagungshaus

SONNTAG 15.03., 10:00 Uhr 
Gottesdienst gestaltet von den Kindern der Wörgler Kinder-
gärten.

DONNERSTAG, 19.03., 09:00 Uhr
Fest des heiligen Josef
Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche

FREITAG, 27.03., 14:30 Uhr 
Seniorentreff der Pfarre
„Filmenachmittag“

SONNTAG, 29.03.,
09:50 Uhr Aufstellung vor der Stadtpfarrkirche
10:00 Uhr Palmweihe - Prozession durch die Stadt - Festgot-
tesdienst
BEICHTZEITEN IN DER FASTENZEIT:
Jeden Sonntag jeweils von 9:30 bis 9:50 Uhr (vor dem Gottes-

dienst) oder nach Vereinbarung bitte im Pfarrhof (Tel. 72210) 
melden.

KREUZWEGANDACHTEN IN DER STADTPFARRKIRCHE
jeweils Dienstag und Mittwoch um 17:00 Uhr bis einschließlich 
1. April 2015.

TERMINE IM MÄRZ 2015

BAR · CAFÉ · RESTAURANT
PIZZERIA · WÖRGL

Bei jeder Pizza zum Mitnehmen
1 gem. Salat oder 1 Dose Cola

GRATIS!

Das Lokal für Geburtstags-Partys, 
Firmenessen, Privat-Partys

GEÖFFNET TÄGLICH VON 10:30 BIS 2:00 UHR
MONTAG RUHETAG!F R I T Z - AT Z L - S T R.  2 •  T E L .  05332/75922
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YOGA IN DER SCHWANGERSCHAFT
Mit Wilhelmine Gumpoltsberger   ab DI 
10.03.15, von 18:30 – 19:45 im Kinder-
haus Miteinander. Nähere Informati-
on und Anmeldungen unter Tel: 0680 
3347536 oder www.kinderhausmitein-
ander.at

PUMP IT – NÄH´ EINE PUMPHOSE 
FÜR DEIN KIND
Ein 2-teiliger Workshop mit Stefanie Eder 
am FR 20.03.15 und 27.03.15 von 18:30 
-20:30 im Kinderhaus Miteinander. Nä-
here Information und Anmeldungen unter 
Tel: 0680 3347536 oder www.kinder-

hausmiteinander.at
FILZEN MIT KINDERN UND BEGLEIT-
PERSONEN
Eine Eltern-Kind-Gruppe für Kinder ab 4 
Jahren mit Sandra Löschnigg ab 03.03.15, 
von 14:00 – 17:00 im Kinderhaus Mitei-
nander. Nähere Information und Anmel-
dungen unter Tel: 0680 3347536 oder 
www.kinderhausmiteinander.at
  
ELTERN-KIND-GRUPPE „TURNZWER-
GE GANZ GROSS“ ( 2,5 – 3,5 JAHRE)
Die Eltern-Kind-Gruppe findet für 10 
Einheiten mit Anita Seebacher und Mi-
chaela Pendl ab MO 02.03.15 jeweils von 

14:50 – 15:50 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Bruckhäusl statt. Nähere Informa-
tion und Anmeldungen unter Tel: 0680 
3347536 oder www.kinderhausmiteinan-
der.at

KINDERTURNEN - FREUDE AN BEWE-
GUNG ( 4 - 6 JAHRE)
Die Kind-Gruppe findet für 10 Einheiten 
mit Anita Seebacher und Michaela Pendl, 
ab MO 02.03.15 jeweils von 13:45 – 14:45 
Uhr im Turnsaal der Volksschule Bruck-
häusl statt. Nähere Information und 
Anmeldungen unter Tel: 0680 3347536 
oder www.kinderhausmiteinander.at
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PROGRAMM KINDERHAUS MITEINANDER

SPIELOTHEK
Es ist wichtig, dass gerade Kinder-
garten- u. Volksschulkinder Zugang 
zu guten, ihrem Alter entsprechenden 
Spielen haben. 

Verleihpreis € 1,50 / Spiel und Woche
SPIELOTHEK Volkshaus Wörgl – 1. 
Stock

Öffnungszeit:
Freitag 18:00 – 19:00 Uhr

Samstag, 07.02.2014 von 14 – 16 Uhr
Samstag, 14.03.2014 von 14 – 16 Uhr
Keine Anmeldung nötig. Einfach vorbei 
kommen und spielen.

Infos: Melanie Unterganschnigg
Tel.: 0664 / 65 40 624 ©

 F
ot

ol
ia

H
aa

se
r 

&
 H

aa
se

r

Von der Finanzierung bis zur Versicherung

www.remax-alpin.at

A-6330 Kufstein, Kreuzgasse 2
Tel:+43 (0) 5372 66 77 4 - 13
Fax: +43 (0) 5372 66 77 4 - 50
Mobil: +43 (0) 664 460 07 49
c.kronthaler@remax-alpin.at

Christoph Kronthaler
RE/MAX Alpin

...alle
s aus

     
einer 

Hand.

5-Zimmer-Wohnung
ca. 140 m² Wfl., 1 Bad, 1 WC
1 Terrasse, 1 Balkon, möbliert
Miete € 950,-

Altbauwohnung
4 Zi., ca. 116.5 m² Wfl, 1 Bad, 1 WC
1 OG., 1 Balkon, teilmöbliert
MP € 950,.  HWB: 77/C

6336 Langkampfen, Wohnung         
1611/1925

6330 Kufstein, Wohnung
1611/2124

6330 Kufstein, Wohnung
1611/2134

3-Zi-Wohnung in Kufstein zu 
verkaufen! ca. 78.94 m² Wfl, 1 Bad, 1 
WC, 1. OG., Lift, 1 Balkon, Keller, KP auf 
Anfrage, HWB: 34/B

Christoph Kronthaler
+43 (0) 664 460 07 49

Christoph Kronthaler
+43 (0) 664 460 07 49

Christoph Kronthaler
+43 (0) 664 460 07 49

UMBAU
ABVERKAUF
BIS – 70 %

ab 20. Februar 2015

Michae l  Pacher -S t raße  13  ·  A-6300 Wörg l

Orig. Walker
Strickwaren
Lederhosen

Dirndl
       Tiroler
Strick- & Walk 
      Manufaktur

Öffnungszeiten: MO – FR 9.00 bis 17.00 Uhr 
SA 9.00 bis 13.00 Uhr

H
A

A
A

SE
R&

H
A

A
SE

R,
 W

Ö
RG

L



5554

STADTMAGAZIN WÖRGLMENSCHEN MENSCHENMärz 2015

ER IST‘S
Frühling lässt sein blaues Band
Wieder flattern durch die Lüfte;
Süße, wohlbekannte Düfte
Streifen ahnungsvoll das Land.
Veilchen träumen schon,
Wollen balde kommen.
— Horch, von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bist‘s!
Dich hab‘ ich vernommen!

Eduard Mörike 1804-1875, deutscher Lyriker
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2015 fällt der astronomische Frühlingsanfang auf den  20. März, phänologisch mit dem ersten 
Blühen der regional unterschiedlichen Pflanzenarten. 

Mit der steigenden Lichtintensität im Frühling werden vermehrt Serotonin und Dopamin 
ausgeschüttet – die Garanten für Frühlingsgefühle. Aber nicht nur die Hormone, auch die 
erwachende Natur verheißt Glücksgefühle. Die einzigartige Kombination aus frühlingshaften 
Temperaturen, den ersten Blüten des Jahres und verschneiten Bergen begleitet den Wechsel 
der Jahreszeit und lädt ein, mehr Stunden im Freien zu verbringen. Viele regionale frische 
Produkte erleichtern bewusstes kulinarisches Genießen. Bei diesen Aussichten mag der Früh-
ling kommen! 
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Bei der Jahreshauptversammlung  der 
Ortsgruppe Kirchbichl am 31.01.2015 
konnte Obmann Johannes Lanner 128 
Mitglieder herzlich willkommen heißen
Ehrengäste: Bürgermeister Herbert Rie-
der, Vizebürgermeister Wilfried Ellin-
ger, Gemeindevorstand Irmgard Egger, 
die Gemeinderäte Peter Valeruz, Max 
Franzl, PVÖ Bezirksobmann Otto Müh-
legger, Bez. Reiseleiter Willi Schiestl, 
Ehrenobmann Josef Osl, Alt Obmann 
Walter Böhm, Obm. Stellv. Fritz Sillaber.

Für die Ortsgruppe Kirchbichl war das 
Jahr 2014 sehr erfolgreich,  es ist gelun-
gen, 44 neue Mitglieder aufzunehmen 
Auch finanziell konnte die Ortsgruppe 
sehr positiv abschließen! Sportlich gab 
es super Erfolge: Marianne Palfinger 
wurde Landesmeisterin und Österrei-
chische Meisterin im Skifahren, Jo-
hannes Lanner Zweiter - Stocksport: 
Landesmeister:  Michael Rauch, Franz 
Gaun, Peter Mayrhofer, Johannes Lan-

ner. Weiters gibt es eine Wandergruppe, 
Clubnachmittage, auch eine Computeria 
wurde ins Leben gerufen, Kegeln- und 
Stockschießen und viele sehr schöne 
Reisen.

Ehrung: 10 Jahre in Silber: Erna Stane, 
Fritz Sillaber, Alexander Beer, Thomas 
Wolfgang Egger, Helene Rieder, Herbert 
Kraßer, Marianne Franzl, Notburga Eh-
rung.
15 Jahre in Gold: Herta Bindhammer, 
Gerhard Stanek.
Ehrung 20 Jahre in Gold: Josef Hirn, 
Hilda Dürnberger, Johann Egger, Mar-
garethe Gritsch, Greti Krimbacher, Pe-
ter Krimbacher, Barbara Mader, Johann 
Metternich, Johanna Weisz.
Ehrung 25 Jahre in Gold: Rosemarie 
Gratt,  Huber Gritscht, Rosa Höglinger, 
Elisabeth Hohlrieder, Christian Kogler, 
Josef Mitterer, Adua Vogl.
Ehrung 30 Jahre in Gold: Anna Mölg, 
Herta Widauer.

Ehrung 40 Jahre in Gold: Anna Egger.
Ehrung 50 Jahre mit Medaillon: Johann 
Moritz.

Als ein Dankeschön gab es zum Ab-
schluss Kaffee und Kuchen. Obmann Jo-
hannes Lanner bedankte sich bei seinen 
Mitarbeitern für die gute Zusammenar-
beit übers Jahr und besonders bei der 
Gemeindeführung.

Am Abend des 30. Jänner 2015 wurde in 
Breitenbach im Landgasthof Schwager 
die Jahreshauptversammlung der Ös-
terreichischen Wasserrettung - Einsatz-
stelle Mittleres Unterinntal abgehalten. 
Etwa 60 Gäste, darunter auch zahlreiche 
Bürgermeister der betreuten Gemein-
den sowie Vertreter der benachbarten 
Blaulichtorganisationen, fanden sich zur 
Veranstaltung ein und lauschten den 
Berichten der Einsatzstellenleitung und 
Fachreferenten, die das ereignisreiche 
Jahr 2014 Revue passieren ließen.

BETREUUNGSGEBIET
Unser Betreuungsgebiet umfasst die 
Gemeinden Angath, Angerberg, Bran-
denberg, Breitenbach, Brixlegg, Kundl, 
Kramsach, Mariastein, Münster, Radfeld, 
Rattenberg, Wörgl und - zusammen mit 
der Einsatzstelle Reith im Alpbachtal - 
die Wildschönau.
 
NEUERUNGEN

Seit 2014 ist das neue Einsatz-Webapp 
der Wasserrettung im Einsatz, womit 
bei Akuteinsätzen die verfügbare Mann-
schaft schnell ersichtlich ist und somit 
eine bessere Planung im Einsatzfall er-
möglicht. Weiters wurden in unserer 
Garage ein Stand-PC und ein zweiter 
Monitor zur Unterstützung der Webapp 
installiert, und wir verfügen nun über 
einen übersichtlichen Einsatzleitertisch. 
Unser veraltetes Schlauchboot „Inge“ 
wurde mit einem stärkeren Motor und ei-
nem Steuerstand ausgestattet. Der aus-
getauschte Motor treibt nunmehr unsere 
neue Hochwasserzille, welche wir vom 
Landesverband Tirol in Empfang nehmen 
durften, mit ausreichend Power an.

Wir freuen uns auch über die Erweiterung 
der Slipanlage am Innspitz in Kramsach. 
Der neu installierte Alusteg erleichtert im 
Übungs- und Einsatzfall den Zugang zu 
unseren Wasserfahrzeugen sowie deren 
Wasserung sehr.

AUSBLICK 2015
Im kommenden Vereinsjahr wird unse-
re Einsatzstelle durch Gemeinschafts-
übungen weiterhin intensiv an der Zu-
sammenarbeit mit den benachbarten 
Organisationen arbeiten. Die größte 
Herausforderung wird aber sicherlich die 
finale Planung und hoffentlich auch der 
Beginn der dringend notwendigen Stütz-
punkterweiterung.

Auf diesem Wege wollen wir uns bei al-
len Wasserrettern für ihre Unterstützung 
und geleistete Arbeit bedanken. Ein spe-
zieller Dank ergeht auch an alle Gemein-
den unseres Einsatzgebietes - wir wissen 
es sehr zu schätzen, auf offenen Ohren 
für unsere Anliegen zu treffen und hoffen 
weiterhin auf gute Zusammenarbeit.

Auf ein abwechslungsreiches Vereinsjahr 
2015 freut sich die Österreichische Was-
serrettung - Einsatzstelle Mittleres Un-
terinntal.

JAHRESRÜCKBLICK DER ÖSTERREICHISCHEN WASSERRETTUNG, 
EINSATZSTELLE MITTLERES UNTERINNTAL

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES PENSIONISTENVERBANDES 

1970 wurde mit dem Bau der Standseilbahn 
Hartkaiser in Ellmau Seilbahngeschichte 
geschrieben: Damals war die Bahn die mo-
dernste ihrer Art in den Alpen. Doch jetzt 
wird ein neues Kapitel geschrieben. Die alte 
Bahn wird durch eine hypermoderne 10er-
XLarge-Gondelbahn ersetzt, die alle Stücke 
aktueller Seilbahntechnik spielt. Die neue 
Hartkaiser-Bahn wird eine der modernsten 
Seilbahnen weltweit!   

Am Ostermontag ist endgültig Schluss: Am 
6. April 2015 gibt es die letzte Gelegenheit, 
sich bei einer letzten Fahrt von der legen-
dären Standseilbahn zu verabschieden. 
44 Jahre leistete die Schrägseilbahn treue 
Dienste und beförderte nicht weniger als 
34 Millionen Skifahrer bequem von Ell-
mau mitten in die SkiWelt Wilder Kaiser – 
Brixental. 

Die neue 10er-Bahn bedeutet eine neue 
Dimension an Komfort, Service und Ge-
schwindigkeit: Mit 3.200 Personen pro 
Stunde wird die Förderkapazität mehr als 
verdoppelt (bisher 1.500 Personen/h), alle 

Kabinen sind mit Sitzheizungen bei Berg- 
und Talfahrten und mit WLAN ausgestat-
tet, behindertengerecht und erlauben durch 
einen besonders langen Einstiegsbereich 
(acht Meter länger als bisher) ein bequemes 
und entspanntes Zusteigen ohne Hektik 
– besonders Familien mit kleinen Kindern 
wissen diesen Vorteil zu schätzen. In weni-
ger als neun Minuten werden die Fahrgäste 
von Ellmau auf 1.530 Meter befördert – völ-
lig neu ist auch die Zu- und Ausstiegsmög-
lichkeit in der neu gebauten Mittelstation, 
die Gesamtlänge beträgt über 2,1 Kilometer, 
der Höhenunterschied 703 Meter. 

23 Millionen Euro kostet diese Investition in 
die Zukunft, die Sommer- wie Wintergäs-
ten zugute kommt. An der Bergstation 
entsteht das „Erlebniseldorado Hartkaiser“ 
mit eigenem Kinderrestaurant, Kinder-
betreuung für Kleinkinder, Skischule mit 
Erlebnis-Kinderschischule und Skidepot. 
Auch die Talstation wird großzügig ausge-
baut und erweitert: komplett barrierefrei 
mit Sportshop, einem beheizten Skidepot 
auf 1500m², Restaurant, Apres-Ski-Lokal, 

Büros und Betriebswohnungen. Neu errich-
tet wird auch eine Tiefgarage mit über 150 
Plätzen, gratis benützbar für Fahrgäste der 
Bergbahnen Ellmau. 

Spektakulär wird die Demontage der alten 
Bahn: Am 7. und 8. April, also gleich nach 
dem letzten Betriebstag, werden die ton-
nenschweren alten Waggons mittels Kran 
aus den Schienen gehoben, anschließend 
beginnt der Abbau der 44 Jahren alten An-
lage –nicht weniger als 960 Tonnen Stahl 
werden dabei bewegt und ins Tal befördert. 

NACH 44 JAHREN UND 34 MILLIONEN FAHRGÄSTEN IST SCHLUSS 
FÜR DIE ALTE STANDSEILBAHN HARTKAISER

GEMEINSCHAFTSPROJEKT 2014/15 
„AUS 4 MACH 1“ 

 

Chorkreis Kundl  -  Gospelchor  Wildschönau - 
Männergesangsverein Hall  - Die „gernsingenden 

Falschsänger“ 
   Samstag, 7. März 2015, 

19.30 Uhr, Gemeindesaal Kundl 
Infos: www.gospelchor-w.info  

Eintrittskarten: Vorverkauf € 12,-- bei RAIKA-KUNDL oder office.creative@kundl.at     
(Abendkassa: € 15,--) 

Veranstalter: Chorkreis Kundl 
Saaleinlass: 18.30 Uhr                
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Besonders  bei  Atemwegserkrankungen,
Allergien, Burnout oder Depressionen! 

Sie besuchen unsere SalzOase in
Alltagskleidung & geniessen 45 Min.
Entspannung pur.

Schenken Sie Gesundheit!
  Tel. 0664 1052144
www.salzoase-woergl.at

SalzOase-Wörgl

www.salzoase-woergl.at
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Bildrechte: Stadtmarketing Wörgl Bild 1: Gruppe 1, Kindergarten Grömerweg Bild 2: Azra, Yusuf, Emilija, Nico, Lionel,Nicklas Bild 
3: Utku, Ege, Emirhan, Furkan, Akasya, Moritz Bild 4: Nina und Praktikantin Sarah Bild 5: Emirhan Bild 6: Fabian und Maxi Bild 7: 
Isabelle und Valentina Bild 8: Kardelen
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www.kia.com

20 Jahre Kia in Österreich.
Sensationspreis im Februar: ab € 10.990,–¹

BLUETOOTH 
FREISPRECHEN & MUSIC STREAM

KLIMA 
M A N U E L L E

RDS RADIO
M I T  U S B

AUTOHAUS
KIRCHBICHLBRUNNERKirchbichl • Loferer Str.10

Telefon 05332-72517
www.autobrunner.at

CO
2
-Emission: 119-102 g/km, Gesamtverbrauch: 3,9-5,1 l/100km

Symbolfoto. Abbildung enthält Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Angebot erhältlich bei allen teilnehmenden Kia-Partnern und nur gültig für Lagerfahrzeuge Kia Rio Titan 1,2MPI, 70PS,
Modelljahr 2014 bei Kauf bis 28.02.2014. Aktionspreis inkl. aller Abgaben von € 10.990,- beinhaltet Kia-Partner Beteiligung. Fahrzeuge verfügbar solange der Vorrat reicht. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

Der Mazda3 hat viel zu bieten: international ausgezeichnetes KODO-Design, vier effi ziente Motorvarianten und 
ein Innenraumkonzept, das eine intuitive Kontrolle aller Funktionen ermöglicht. Sie würden jetzt gerne Ihren 
alten Wagen gegen einen Mazda3 tauschen? Gute Idee! Denn bis 31. März erhalten Sie zusätzlich € 1.500,– Ein-
tauschbonus.  MEHR AUF MAZDA.AT

* Sichern Sie sich € 1.500,– für Ihren Gebrauchten bei Kauf eines neuen Mazda3 bis 31. März 2015. Nicht mit anderen Aktionen oder lokalen Sondermodellen kombinierbar.  
 Verbrauchswerte: 3,9–5,8 l/100 km, CO2-Emissionen: 104–135 g/km. Symbolfoto.

Jetzt kann jedes Auto
Fahrspaß bringen.
Wenn Sie es gegen einen Mazda3 eintauschen.


